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Der Herbst 
           ist da!

 
für orthopädische Einlagen geeignet

 

Frühling liegt in der Luft!
      stilvoll 
            bequem 
                    unkompliziert

Die Verbindung, 
die bleibt.

Bavariaphone24 Vertrieb & Service GmbH
Bahnhofstraße 19 | 87724 Ottobeuren

Telefon: 08332 / 264 99 01
E-Mail: info@bavariaphone.de
www.bavariaphone.de | 

UNSERE SPECIALS ZU VATERTAG & MUTTERTAG !
EINFACH MAL „DANKE“ SAGEN:

XIAOMI REDMI 9AT
32 GB | GRAU
→  Perfekt für Senioren und 

Kinder als Einstiegsgerät

→  13 Megapixel AI-Kamera

→  6,53″ DotDrop-Display 
mit HD+ Auflösung

ODER MIT VERTRAG:
OTELO ALLNET FLAT CLASSIC
→  Anschlusspreis einmalig 39,99 €
→  Zuzahlung einmalig 29,99 €
→  20 GB Datenvolumen pro Monat, 

Allnet-Flat Telefonie & SMS u.v.m.

nur 89,99 € inkl. USt.

(statt 149,99 €)

IPHONE 15 PRO
256 GB | BLAU
→  Pro Kamera-System

→ 5G fähig

→  6,1″ Super Retina
XDR Display

ODER MIT VERTRAG:
VODAFONE VERTRAG SMART XL 
→  Anschlusspreis einmalig 39,99 €
→  Zuzahlung einmalig 589,99 €
→  60 GB Datenvolumen pro Monat, 

Allnet-Flat Telefonie & SMS u.v.m.

nur 1.299,99 € inkl. USt.

(statt 1.349,99 €)

SAMSUNG GALAXY A14 5G
64 GB | SCHWARZ 
→  50 MP-Hauptkamera

→ Ausdauernder Akku

→  6,6″ Full HD+ Display

ODER MIT VERTRAG:
OTELO ALLNET FLAT MAX: 
→  Anschlusspreis einmalig 39,99 €
→  Zuzahlung einmalig 29,99 €
→  30 GB Datenvolumen pro Monat, 

Allnet-Flat Telefonie & SMS u.v.m.

nur 199,99 € inkl. USt.

(statt 259,99 €)

monatlich 29,99 € inkl. USt.

(zzgl. Anschlusspreis und Zuzahlung)monatlich 59,99 € inkl. USt.

(zzgl. Anschlusspreis und Zuzahlung)monatlich 19,99 € inkl. USt.

(zzgl. Anschlusspreis und Zuzahlung)

OTELO ALLNET FLAT MAX: 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig
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Ich möchte Sie informieren, dass wir inzwischen die Standort- 
und Wegesicherungen beauftragt haben. Dieser Schritt 
sollte auch in Ihrem Bauamt bekannt sein und zeigt unseren 
Fortschritt und unsere Entschlossenheit, das Projekt erfolgreich 
abzuschließen. 
Wir stehen zu unserem Wort und werden den Ausbau umsetzen, 
auch wenn der ursprünglich angedachte Zeitrahmen nicht 
eingehalten werden kann. 
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass wir uns 
nun in der finalen Phase der Genehmigungen für unseren 
ausgewählten Auftragnehmer befinden. Somit sind wir im 
Endspurt unseres Auswahlprozesses für den Vertragspartner. 
Sobald dieser abgeschlossen ist, wird der Vertrag unterzeichnet 
und das Projekt kann in vollem Umfang umgesetzt werden. 

Das Bild zeigt eine Anfrage vom April.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Mai.

Ihr German Fries, 
Bürgermeister

ZUM TITELBILD

Auf zur Radltour! ©Louis Zuchtriegel

GEMEINDE-INFO

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

über den Jahreswechsel 2023 / 2024 wurde der eigen-
wirtschaftliche Glasfaserausbau in Ottobeuren vielfach diskutiert. 
Bekanntermaßen hat die marktmächtige Telekom den Mitbewerber 
vom Ottobeurer Markt verdrängt, u. a. auch mit der Zusage, den 
eigenwirtschaftlichen Ausbau in Ottobeuren zügig im Jahre 2024 
anzugehen. Leider ist von einem zügigen Ausbau nichts zu sehen.

Mehrere Anfragen bei der Telekom blieben ohne klare Antwort. 
Hierzu die jüngste Antwort auf meine Anfrage Mitte April:

Sehr geehrter Herr Fries, 

wie Sie durch unseren persönlichen Austausch wissen, sind 
wir seit einiger Zeit auf der Suche nach einem geeigneten 
Auftragnehmer. Die inflationsbedingte Kostensteigerung der 
letzten Jahre hat die Auftragnehmersuche erschwert und 
entsprechend verlängert. Es war uns wichtig, den richtigen 
Partner zu finden, der nicht nur die erforderliche Expertise 
und Zuverlässigkeit mitbringt, sondern auch in der Lage ist, 
das Projekt in vollem Umfang und innerhalb des gegebenen 
Budgetrahmens umzusetzen. 

 
Unter diesem Motto haben wir die App “Heimat-Info” erfolg-
reich eingeführt.    
In unserer Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche 
Informationen wie News oder Veranstaltungen per Push-Nach-
richten direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet. Die App steht 
kostenlos zum Download zur Verfügung.

Wichtige Nachrichten an alle Vereine, Einrichtungen 
und Organisationen:
Haben Sie sich schon registriert? Falls nicht, bitten wir Sie sich 
jetzt in der App oder auf www.heimat-info.de zu registrieren 
und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. In der App können 
Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder ansprechen 
und über Ihr Vereinsleben berichten. Ortsansässige Unterneh-
men können Stellenanzeigen einstellen.

Bei Fragen zur Registrierung kontaktieren Sie bitte das Team 
von Heimat-Info (Tel: 09498/906585, 
E-Mail: info@heimat.-info.de). 

„Mit der Einführung der neuen Ottobeuren App „Heimat-
Info“ bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern eine zeit-
gemäße, schnelle Informationsquelle für den Alltag. Durch das 
Aktivieren der Glocke für einzelne oder alle Kategorien bleiben 
Sie tagesaktuell über Neuigkeiten informiert. Unsere Vereine 

Tagesaktuell informiert 
mit der Ottobeurer 
Heimat-Info App

und Organisationen haben die Möglichkeit, auf der Plattform 
über Aktuelles zu berichten. Im Bürgerservice Menü haben 
unsere Bürger zudem einen digitalen Draht ins Rathaus und 
können Informationen rund um unsere Gemeinde abrufen 
oder digitale Behördengänge erledigen.” 

1. Bürgermeister German Fries

Auf einen Blick:

> Heimat-Info: Ottobeuren als App
> Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig
> Download über App Store (iPhones) und Play Store 
 (Android-Phones) über den QR-Code.
> Weitere Infos unter www.heimat-info.de

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App auf Ihr Smartphone

   

Schritt 2
Wählen Sie Ottobeuren aus.

Schritt 3
Stellen Sie sicher, dass die Glocke aktiviert ist. Sie
erhalten von allen Kategorien und Profi len
Benachrichtigungen, bei welchen der Schalter “an” ist.
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Der Markt Ottobeuren trauert um

Maria Schwarzer,

ehemaliges Mitglied des 
Marktgemeinderates Ottobeuren

Frau Maria Schwarzer, geboren am 14.10.1934, verstarb am 
27.03.2024 im Alter von 89 Jahren.

Frau Schwarzer gehörte dem Marktgemeinderat vom 
01.05.1984 bis zum 07.07.1992 an. Weiter engagierte sie 
sich in hohem Maße im Kur- und Fremdenverkehrsausschuss 
und im Kulturausschuss. 

Der Markt Ottobeuren verliert mit Frau Schwarzer eine sehr 
geschätzte Bürgerin.
Wir danken ihr für ihr vorbildliches und ehrenamtliches Wir-
ken und werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

German Fries
1. Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert

Appell an alle Hundehalter
Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Hund keine öffentlichen Grün-
flächen sowie Wiesen, Weiden oder Felder als Hundeklo benutzt, 
bzw. nehmen Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes auf und ent-
sorgen diese über die Restmülltonne. Auch von Straßen und We-
gen muss Hundekot aufgenommen und ordnungsgemäß entsorgt 
werden.

Verunreinigungen sowohl von landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen als auch von öffentlichen Verkehrsflächen durch Hundekot 
können Ordnungswidrigkeiten darstellen und durch die zuständi-
gen Behörden entsprechend geahndet werden.

Pflanzliche Abfälle im Friedhof
Nach den Eisheiligen kommt wieder die Zeit für die Sommeran-
pflanzung auf den Gräbern. Die Friedhofverwaltung bittet deshalb, 
pflanzliche Abfälle (Blumen, Kränze und Grabgestecke) nicht in die 
Abfallkörbe, sondern in die Kompostmulden an der Ostseite des 
Friedhofes zu werfen. Metall- und Plastikteile müssen zuvor ent-
fernt und separat entsorgt werden.
Gehwegreinigung
Entsprechend der Verordnung des Marktes Ottobeuren über die 
Reinhaltung und Reinigung der Verkehrsflächen werden die Eigen-
tümer bzw. die Mieter gebeten, den Gehweg bzw. einen Streifen 
der Straße von 1 Meter entlang ihres Grundstückes zu reinigen.  
Die Reinigungsfläche ist von Abfällen, Papier und Laub und sonsti-
gem Unrat zu säubern und regelmäßig bei Bedarf zu kehren.

Übersicht der geplanten Sitzungstermine

Mai 2024

Dienstag, 07.05.2024 
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates

Dienstag, 14.05.2024 
19:30 Uhr Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
 Umweltausschusses

Juni 2024

Montag,   10.06.2024 
19:30 Uhr Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
 Umweltausschusses

Dienstag, 11.06.2024 
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates

Dienstag, 25.06.2024 
14:30 Uhr Sitzung des Zweckverbandes „Hochwasser-
 schutz Günztal“

Mittwoch, 26.05.2024 
14:30 Uhr Sitzung des Zweckverbandes „Gymnasium  und  
                     Realschule Ottobeuren“

Änderung der Sitzungstermine sind möglich. 
Diese sowie die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öf-
fentlichen Bekanntmachung und der Homepage des Mark-
tes Ottobeuren.

Seit dem 01.03.2023 wurde im Landkreis Unterallgäu der 
digitale Bauantrag eingeführt. Die Bauanträge können ab 
diesem Termin wirksam nur über das Bayerische Landespor-
tal und die dortigen Online-Assistenten eingereicht werden. 
Schriftliche Anträge sind weiterhin zulässig. Bei der Gemein-
de eingereichte schriftliche Bauanträge werden unbehandelt 
und unmittelbar an das Landratsamt zur Bearbeitung weiter-
geleitet. Daher ist es empfehlenswert, die schriftlichen Bau-
anträge direkt beim Landratsamt Unterallgäu -Sachgebiet 
Bauwesen- einzureichen. Das Verfahren beginnt erst mit 
dem Vorliegen der vollständigen Unterlagen im Landrats-
amt.

Der Markt Ottobeuren trauert um

Karl Ruisinger
*10 Februar 1939      20. März 2024

Herr Karl Ruisinger verstarb am 20. März 2024 im Alter von 
85 Jahren.

Herr Ruisinger war vom 01.Januar 1981 bis zum 28. Febru-
ar 1999 in unserem Bauhof tätig. Seine Tätigkeit umfasste 
vielseitige Aufgaben im Forst- und Winterdienst sowie im Be-
reich des Straßen- und Wegeunterhalts und in der Grünanla-
genpflege. 

Wir danken Herrn Ruisinger für seine langjährige und treue 
Mitarbeit und werden sein Andenken in Ehren halten.  

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

German Fries
1. Bürgermeister
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Das Rundum-sorglos-Paket -  
von der Trauung bis zur Party
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Das statistische Bundesamt (Destatis) und die Unfallforschung 
(UDV) vermelden:

- die meisten Verkehrsunfälle mit Zweiradbeteiligung er-
eignen sich von April bis September

- über 30 % aller Verunglückten und Verkehrstoten sind 
Benutzer von Kraft- bzw. Fahrrädern

- das Risiko, getötet zu werden, ist auf dem Motorrad bis 
zu 18 Mal höher als im Auto

- das Risiko als Radfahrer ums Leben zu kommen, ist 
doppelt so hoch wie das eines Pkw-Fahrers

- Unfallursache Nr. 1 der Motorradfahrer = nicht ange-
passte Geschwindigkeit

- Unfallursache Nr. 1 der Fahrradfahrer  = falsche Stra-
ßenbenutzung

- Zweiradfahrer sind aufgrund ihrer schmalen Silhouette 
oft schlecht oder spät erkennbar 

- 

Überlebenstipps für Zweiradfahrer:

S  ichtbarkeit herstellen
   Mach dich sichtbar! Licht an! Trag helle Kleidung, Warnweste, 

reflektierende Accessoires!
U msichtig fahren
 Denk voraus und rechne mit Fehlern anderer Verkehrsteil-
 nehmer
R ücksicht nehmen
 Fahre defensiv, respektiere Bedürfnisse anderer und achte auf 

schwächere Verkehrsteilnehmer
V erkehrsregeln beachten
 Halte dich an Geschwindigkeitsbeschränkungen und Verkehrs-

zeichen, sie haben ihren Grund! 

I  mmer mit Helm und Schutzkleidung
 Schütze dich mit geeigneten Helmen und Schutzkleidung - auf 

allen Bikes! - auf jeder Fahrt!
V erkehrssicher 
 durch Fahrsicherheitstraining und Fzg.-Check - insbesondere 

nach Fahr- oder Winterpause
A lkoholfrei
 fährt man besser - und länger!
L angsamer am Lenker
 Geschwindigkeit raus! Vor allem bei Regen, Nässe, unüber-

sichtlichen und unklaren Situationen

Wir wünschen Ihnen, dass Sie immer gut und sicher ankommen - 

Ihre Polizeiinspektion MM
 

Rentensprechstunde im Mach Mit

Wir beraten Sie in vielen Angelegenheiten der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, z. B.:

•	 Sind Ihre Versicherungsunterlagen vollständig?
•	 Wie können freiwillige Beiträge entrichtet werden?
•	 Wann können Sie in Rente gehen?

Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, 8. Mai von 10 
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr statt. Bitte bringen Sie Ihre 
Rentenunterlagen mit. Terminvereinbarungen sind vor Ort mög-
lich. Infos gibt gerne Quartiersmanagerin Fotini Grabher unter Tel: 
08332 921940.

Karl Abröll & Fotini Grabher
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- die meisten Verkehrsunfälle mit Zweiradbeteiligung ereignen sich von April bis September 

- über 30 % aller Verunglückten und Verkehrstoten sind Benutzer von Kraft- bzw. Fahrrädern 

- das Risiko, getötet zu werden, ist auf dem Motorrad bis zu 18 Mal höher als im Auto 

- das Risiko als Radfahrer ums Leben zu kommen, ist doppelt so hoch wie das eines Pkw-
Fahrers 

- Unfallursache Nr. 1 der Motorradfahrer = nicht angepasste Geschwindigkeit 

- Unfallursache Nr. 1 der Fahrradfahrer  = falsche Straßenbenutzung 

- Zweiradfahrer sind aufgrund ihrer schmalen Silhouette oft schlecht oder spät erkennbar  
 
Überlebenstipps für Zweiradfahrer: 
S  ichtbarkeit herstellen 
  Mach dich sichtbar! Licht an! Trag helle Kleidung, Warnweste, reflektierende Accessoires! 
U msichtig fahren 
        Denk voraus und rechne mit Fehlern anderer Verkehrsteilnehmer 
R ücksicht nehmen 
       Fahre defensiv, respektiere Bedürfnisse anderer und achte auf schwächere Verkehrsteilnehmer 
V erkehrsregeln beachten 
        Halte dich an Geschwindigkeitsbeschränkungen und Verkehrszeichen, sie haben ihren Grund!  
I mmer mit Helm und Schutzkleidung 
        Schütze dich mit geeigneten Helmen und Schutzkleidung - auf allen Bikes! - auf jeder Fahrt! 
V erkehrssicher  
        durch Fahrsicherheitstraining und Fzg.-Check - insbesondere nach Fahr- oder Winterpause 
A lkoholfrei 
        fährt man besser - und länger! 
L angsamer am Lenker 
        Geschwindigkeit raus! Vor allem bei Regen, Nässe, unübersichtlichen und unklaren Situationen 
 
   Wir wünschen Ihnen, dass Sie immer gut und sicher ankommen - Ihre Polizeiinspektion MM 
  
 
 
 
 
 
 
Rentensprechstunde im Mach Mit 
Wir beraten Sie in vielen Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung, z. B.: 
 

• Sind Ihre Versicherungsunterlagen vollständig? 
• Wie können freiwillige Beiträge entrichtet werden? 
• Wann können Sie in Rente gehen? 

 
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, 8. Mai von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr statt. 
Bitte bringen Sie Ihre Rentenunterlagen mit. Terminvereinbarungen sind vor Ort möglich. Infos gibt 
gerne Quartiersmanagerin Fotini Grabher unter Tel: 08332 921940. 

Karl Abröll & Fotini Grabher 

UNSER EDV-SERVICE / EINRICHTUNGSSERVICE – AUCH BEI IHNEN ZUHAUSE:

MIT UNS IST ALLES KINDERLEICHT !

PC, Laptop & Notebook
Wir installieren und 

konfi gurieren Ihren PC oder 
Laptop – damit Sie einfach 

loslegen können.

Handy & Smartphone
Sie haben ein neues Handy? 

Wir übertragen Bilder, 
Kontakte und anderes auf

Ihr neues Gerät.

TV & Fernsehen
Gerne richten wir Ihr neues 
Gerät bei Ihnen zuhause ein 

und führen auch einen 
Sendersuchlauf durch.

Die Verbindung,
die bleibt.

Bavariaphone24 Vertrieb & Service GmbH
Bahnhofstraße 19 | 87724 Ottobeuren

Telefon: 08332 / 264 99 01
E-Mail: info@bavariaphone.de
www.bavariaphone.de |

Kennen Sie schon
unseren Strom- und

 Gas-Vergleich?
Wir vergleichen, 

Sie wechseln und sparen: 
Bavariaphone fi ndet den 

besten Strom- und 
Gasanbieter für Sie, 

basierend auf Ihrem Verbrauch 
und Ihren Bedürfnissen!

Gerüstbau und Verleih Specht. 
Wieder aktiv! Tel. 08332/217734Ihr zuverlässiger Partner! Tel. 08332/217734
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Erfolgreiches erstes 
Begegnungsessen

Das erste Ottobeurer Begegnungs-
essen im April war ein großer Erfolg 
und ein Zeichen für die Vielfalt und 
Solidarität in Ottobeuren. Die Ver-
anstaltung war restlos ausverkauft. 
Der Grundgedanke des Begegnungs-
essens, Jung und Alt unabhängig von 
kultureller und sozialer Herkunft zu-
sammenzubringen, wurde erfolgreich 
umgesetzt. Das Begegnungsessen 
vereinte Menschen verschiedener Na-
tionalitäten, von Kindergartenkindern 
über Berufstätige bis hin zu Senioren. 
Die fröhliche und freundliche Atmo-
sphäre trug dazu bei, dass sich die 
Gäste solidarisch und offen austau-
schen konnten. Der erschwingliche 
Preis von 7 Euro pro Gast wird er-
möglicht durch großzügige Spenden. 
Ein großer Dank gilt allen Ehrenamt-
lichen, der Initiative „Solidarisches 
Ottobeuren“, allen Gästen und Pepe 
Keck vom Café-Restaurant Engel für 
ihre Unterstützung. Das Begegnungs-
essen ist ein mutiges und wichtiges 
Projekt, das dazu beiträgt, Menschen 
näher zusammenzubringen, nette 
Gespräche zu führen, neue Freund-
schaften zu schließen und Brücken 
zwischen den verschiedenen Kultu-
ren und Generationen zu bauen. Das 
ehrenamtliche Team, bestehend aus 
Schülern, Berufstätigen und Senio-
ren, spiegelt die Vielfalt Ottobeurens wider und zeigt, dass Zusammenhalt und Solidarität in der Gemeinschaft großgeschrieben werden. Das 
Motto „Gemeinsam statt einsam“ wird durch solche Veranstaltungen gestärkt. 
Das nächste Begegnungsessen findet am Donnerstag, 16. Mai im Kursaal statt. Interessierte können sich ab sofort anmelden, Tel. 08332 
9219-40, per E-Mail fotini.grabher@ottobeuren.de oder auch persönlich im Büro der Quartiersmanagerin Fotini Grabher im Haus des Gas-
tes. Anmeldeschluss ist der 10.05. Das Organisationsteam freut sich auf viele Teilnehmer. Wer Interesse an einem netten Ehrenamt hat und 
unterstützen möchte, kann sich sehr gerne melden. 

Info-Abend: Alternatives Wohnen im Alter

Am Mittwoch, 15. Mai findet um 19 Uhr in den neuen „Le-
bensräumen für Jung und Alt“ (Spitalstr. 4) ein Info-Abend mit 
Chantalle Schubert, Laboringenieurin in der Forschungswohnung 
der Hochschule Kempten, statt. Sie stellt das innovative „AAL Li-
ving Lab“ vor. Das „AAL Living Lab“ der Hochschule Kempten ist 
eine Wohnung in einer Seniorenwohnanlage, die die Hochschule 
angemietet und zu einer Lehr- und Forschungswohnung umgestal-
tet hat. Sie ist mit verschiedenen technischen Assistenzsystemen 
ausgestattet, die Menschen mit altersbedingten oder sonstigen ge-
sundheitlichen Einschränkungen ein selbstbestimmtes Leben in der 
eigenen Wohnung ermöglichen können. 
Christoph Burandt berichtet von seinen Erfahrungen im alterna-
tiven Wohnen, z. B. wie der Verein Lebensqualität Burgrieden e. 
V. als Plattform für bürgerschaftliches Engagement dient. Gemein-
sam mit der Bürgerstiftung Burgrieden und der BauWohnberatung 
Karlsruhe GbR entwickelte er in einem Team das Konzept für 
einen Wohnpark „Allengerechtes Wohnen“ für alle Generationen, 
das allen Bedürfnissen gerecht wird.
Dieser Info-Abend bietet Gelegenheit, die Wohnmöglichkeiten 
dieses Projektes zu entdecken, das in Kooperation zwischen der 
Marktgemeinde Ottobeuren und der Stiftung Liebenau entstanden 
ist. Herzliche Einladung! Für Fragen und Anregungen steht Quar-
tiersmanagerin Fotini Grabher gerne zur Verfügung, Tel. 08332 
9219-40, fotini.grabher@ottobeuren.de.

Info des Landratsamtes:
Schritt für Schritt zum Regionalwerk

Nun wird ein Geschäftsführer gesucht. Bis zum Jahres- 
ende soll die Gesellschaft gegründet werden. 

Mit Hochdruck arbeiten 26 Unterallgäuer Gemeinden und der 
Landkreis zusammen mit beauftragten Dienstleistern seit einigen 
Monaten an der Geschäftsplanung für ein „Regionalwerk Unter-
allgäu“. Inzwischen hat auch die Suche nach einer Geschäfts-
führerin oder einem Geschäftsführer begonnen.   
Zentrale Idee des Regionalwerks: Mehrere Gemeinden schließen 
sich zu einem Unternehmen zusammen und setzen gemeinsam 
Projekte um. So sollen die einzelnen Gemeindeverwaltungen ent-
lastet beziehungsweise Projekte erst möglich werden, für die in 
einzelnen Gemeinden allein keine Kapazitäten oder kein Know-
how verfügbar sind. Das erste Aufgabengebiet des Regionalwerks 
soll die Planung, der Bau und Betrieb von Anlagen zur Nutzung 
von erneuerbaren Energien sein. Landrat Alex Eder ist überzeugt: 
„So können die Gemeinden die Energiewende aktiv mitgestalten 
und die Einnahmen gemeinwohlorientiert einsetzen.“ Längerfris-
tig könnte das Regionalwerk auch weitere Aufgaben übernehmen, 
die sich interkommunal organisieren lassen. In den vergangenen 
Monaten haben der Landkreis und die Gemeinden zusammen mit 
einer Rechtsanwaltskanzlei das Vertragswerk für die Gesellschaft 
entwickelt. Parallel wurde untersucht, mit welchen Erneuerbare-
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Energien-Projekten die Gesellschaft ihr Geschäft starten könnte. 
Hierzu waren die Gemeinden und ihre Bürger aufgerufen, Flä-
chen, insbesondere für mögliche Freiflächen- und Agri-Photovol-
taik-Anlagen, zu melden. Der beauftragte Dienstleister überprüfte 
diese Flächen hinsichtlich ihrer Eignung und ermittelte, wie PV-
Anlagen darauf konkret ausgestaltet werden könnten. Außerdem 
beantragte er beim Netzbetreiber die notwendige Prüfung, ob vor 
Ort entsprechende Netzkapazitäten verfügbar sind. Die Ergeb-
nisse dieser Prüfung stehen noch aus. Anschließend werden für 
die geplanten PV-Projekte wirtschaftliche Kennzahlen berechnet, 
die in den Businessplan einfließen. Auf dieser Grundlage werden 
alle beteiligten Gemeinden und der Landkreis entscheiden, ob sie 

sich an der Gründung des Regionalwerks beteiligen möchten. „Wir 
hoffen, dass wir bis zum Jahresende gründen können“, sagt die 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises, Sandra ten Bulte, die das 
Projekt zusammen mit ihrer Kollegin Susanne Ruf koordiniert. 

Der künftige Geschäftsführer soll dann sowohl die bereits vorge-
planten PV-Projekte umsetzen, als auch weitere Projekte entwi-
ckeln. „Flächeneigentümer, die Interesse haben, Flächen für ein 
PV-Projekt zu verpachten und sich gegebenenfalls auch an einer 
PV-Anlage zu beteiligen, können nach der Gründung gerne auf 
den Geschäftsführer zugehen“, so ten Bulte. Vorab empfiehlt sie, 
mit der eigenen Gemeinde abzuklären, ob diese eine PV-Anlage 
auf dem betreffenden Grundstück befürwortet.

Übersicht Standorte Defibrillatoren,
24 Stunden verfügbar:

- Kinderhaus Pfiffikus, Memminger Str. 36

- Eingang Mittelschule Bushaltestelle, Bergstr. 80

- Sportlereingang 3fach-Turnhalle
 (alte Hausmeister-Wohnung), Bergstr. 82

- Haupteingang Fa. Berger, Egerländer Str. 7

- Freibad, neben dem Eingang, Markt Rettenbacher Str. 2

- Eingangsbereich Sparkasse, Ulrichstr. 6

- Physiotherapie Praxis Ripfel, Eingang Praxis,
 Luitpoldstr. 14

- Jugendherberge, Links neben dem Eingang, 
 Kaltbrunnweg 11

- Elektro Kirchensteiner, Joh.-Gutenbergstr. 5

- Friedhof, an der öffentlichen Toilette, Friedhofweg 3

- Feuerwehrhaus Langenberg, Langenberg 3

- Weilerstadl Guggenberg, direkt an der Außenwand, 
 Am Weilerstadl 23

Übersicht Standorte Defibrillatoren
nur zu den Öffnungszeiten verfügbar:

- Sportwelt hinter dem Tresen, Am Galgenberg 5

- Hotel Hirsch, im Eingangsbereich, Marktplatz 12

- Golfplatz Boschach, Innenraum Büro, Boschach 3

Standorte von Defibrillatoren in Ottobeuren und Umgebung

                       

                       


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Lesung im Rahmen des Allgäuer Literaturfestivals 
3. Mai – 12. Juni 2024

Freitag, 7.Juni, 19:30 Uhr, im Museum für zeitgenössische Kunst 
- Diether Kunerth
Ilja Richter: „NEHMEN SIE’S PERSÖNLICH“
Musikalische Lesung

In seinem neuen Buch „Nehmen Sie´s persönlich“ hat sich Ilja 
Richter anlässlich seines 70. Geburtstags an die vielen wunderba-
ren, manchmal auch wundersamen Persönlichkeiten erinnert, die 
für sein Leben und seine Karriere prägend waren. In 33 Portraits 
lässt er bisher unerzählte Geschichten und berührende wie skurrile 
Begegnungen mit prominenten und unbekannten Menschen wie-
der lebendig werden. Dabei erfährt der Leser nicht nur Persönli-
ches über Ilja Richter, sondern unabhängig davon ein Leservergnü-
gen in Form kleiner literarischer Perlen über besondere Menschen. 

TOURISTIKAMT-INFO

Live wird Ilja Richter nicht nur ein-
fach aus seinem Buch lesen: Wenn 
er die Hörer mitnimmt in seine Ge-
schichten von und über Rudi Carrell, 
Mary Gerold-Tucholsky, Manfred 
Krug, Theo Lingen, Brigitte Horney 
und andere, dann ist der Schauspie-
ler Richter in seinem Element. Zwi-
schen seinen Texten – oft humorvoll, 
manchmal auch nachdenklich bis 
melancholisch – hat er musikalische 
Akzente gesetzt, die einen unterhalt-
samen Abend zum Hören und Stau-
nen erwarten lassen.

Karten im VVK zu 18 € gibt es beim Touristikamt, 
Tel.: 08332-921950, www.ottobeuren.de, Abendkasse: 20 € 
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Komponierende Ottobeurer Mönche 

Geistliche Chorwerke von Ottobeurer Patres, die im 18. Jahr-
hundert komponierten, stehen im Zentrum des diesjährigen Pro-
gramms der Jungen Philharmonie Schwaben, die am Samstag, 
1. Juni um 19 Uhr in der Basilika zusammen mit dem Chor96 
konzertiert. Unter der Leitung von Wolfgang Erber und Helmut 
Scharpf und mit dem Orgel-Solisten Leonhard Völlm werden Wer-
ke von Brixi, Mendelssohn, Monk und Schumann erklingen. Kir-
chenmusik der Patres Clarer, Klöck und Lohelius, die Wolfgang 
Erber im Musikarchiv des Klosters fand und für diese Aufführung 
bearbeitete, dürfte nach langer Zeit erstmals wieder zu hören sein.

 

Vorschau: Samstag, 26. Oktober, 19:30 Uhr, Kursaal /
Haus des Gastes im Rahmen der Ottobeurer Herbstzeitlosen

Luise Kinseher

„WÄNDE STREICHEN. SEGEL SETZEN“

Die Möbel sind raus. Die Kin-
seher sitzt in ihrer leeren 
Wohnung und hat plötzlich un-
endlich viel Platz: sie könnte 
ungehindert auf Socken den 
Gang hinunterrutschen, end-
lich ausladend zu ABBA tanzen 
oder ein Bobby Car Rennen 
veranstalten, wenn da nicht 
dieses riesige Loch im Boden 
wäre: Los ging es mit einer 
kleinen Delle im Parkett, dann 
wurde es ein Riss, schließlich 
irgendwann das Loch. Seitdem 
waren eine Menge Spezialisten 
am Werk, richtige Handwerker 
lassen seit Jahren auf sich war-
ten! Keiner kann es genau sagen: War das Loch schon immer da 
und es hat nur keiner bemerkt? Hätte man das Loch verhindern 
können, wenn man es früher erkannt hätte? Ist das jetzt nur ein 
vorübergehendes Loch oder der Anfang vom Ende? Was kommt 
nach dem Loch und wer ist eigentlich schuld? Der Architekt? Ein 
Schimmelpilz? Oder hat es der Dackel gegraben? Und lohnt sich in 
dieser abgerockten Wohnung eigentlich das Streichen der Wände 
noch? Bevor Kinseher diese weitreichenden Fragen beantwortet, 
macht sie sich erstmal eine Flasche Schampus auf: Es gilt Abschied 
zu nehmen! Unvergesslich die gemütlichen Abende vorm Kamin, 
die fröhlichen Stunden am Herd, das vertraute Summen des Kühl-
schranks! Ach war das schön: damals, als der Boden unter ihren 
Füßen noch ganz war. 
Kommen Sie mit auf LUISE KINSEHERS neue, aufregende und 
waghalsige Kabarett-Expedition. Die Erde ist vollständig erforscht, 
vermessen und durchnummeriert, doch wir haben etwas überse-
hen: Uns selbst! LUISE KINSEHER setzt Segel und macht sich auf 
zu den Weiten der menschlichen Seele.

VVK:  23 € / Abendkasse: 25 €, Einlass 19 Uhr
Der Vorverkauf für alle Veranstaltungen im Rahmen der 
Ottobeurer Herbstzeitlosen beginnt am Mo., 19. August.

TERMINE

Eine Klangreise für die Seele zum Muttertag 

Markus Kerber, ein Musiker 
mit internationalen Aus-
zeichnungen (Flöten und 
Saxophone), und Komponist 
und Liedermacher Robert 
Haas (Piano) verzaubern ihre 
Zuhörer in einer meditati-
ven Stunde am Sonntag, 
12. Mai um 15:30 Uhr in 
der Basilika. Sanfte Melo-
dien nehmen den Hörer mit 
auf eine musikalische Rei-
se. Während Robert Haas 
den Klavierpart spielt, füh-
ren Flöten, Saxophone und 
Klarinette die melodischen 
Linien mit Improvisationen 
aus. U. a. kommen auch 
indische Bambusflöten zum Klingen, die Markus Kerber für das 
Musical „König der Löwen“ in Hamburg schon gespielt hat. Die 
Wunsch- und Segenslieder, die zwischen den Instrumentaltiteln er-
klingen, schenken Kraft für den Alltag.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Der Spendenerlös 
wird verwendet für das Trauerprojekt „Ich bin traurig – Du bist da“ 
für Menschen mit einer geistigen Behinderung. Am Büchertisch 
kann man sich über das Schaffen der Künstler informieren. Nähe-
re Infos auch unter www.robert-haas.de

Altpapiersammlung der Ministranten 

Am Samstag, 18. Mai sammeln die Mini-
stranten Altpapier und Kartonagen im Orts-
kern von Ottobeuren und in Eldern. Es wird 
gebeten, das Altpapier ab 8:30 Uhr gut sicht-
bar am Straßenrand bereit zu stellen, damit es 
von den Sammelfahrzeugen aufgeladen wer-
den kann. Die Sammlung findet bei jedem Wetter statt. Da Papier 
und Kartonagen getrennt weitergegeben werden müssen, bitten 
die Ministranten, die Trennung schon so gut wie möglich im Vor-
feld zu beachten. Altpapier wird auch ungebündelt mitgenommen. 
Auch eine Selbstanlieferung ist von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem 
Parkplatz der Firma Berger (Nordseite) möglich.Der Erlös wird für 
die Ministrantenarbeit vor Ort verwendet. Durch diese Unterstüt-
zung der Bevölkerung können zahlreiche Veranstaltungen für die 
Jugendarbeit mitfinanziert werden. Fragen und Anmeldungen zu 
Sonderposten,  bei denen viel Altpapier abgeholt werden soll, kön-
nen an Oberministrant Benjamin Nägele, Tel. 0151 62513228, 
E-Mail: benjamin.naegele@googlemail.com gerichtet werden. 
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Ottobeuren und zuvor lange bei der Bundeswehr aktiv war. Eine 
Urkunde für 50 Jahre erhielt Ehrenmitglied und Mitgründer der 
Alphorngruppe Karl-Heinz Böhm. Begonnen hat er 1974 mit 
dem Flügelhorn. Stefanie Weber (Saxophon) wurde für 25 Jahre 
und die auch für die Jugend sehr engagierte Laura Frank (Fagott) 
für 10 Jahre ausgezeichnet. Der aus Münsterhausen erst 2017 zu-
gezogene Erste Vorsitzende Simon Miller durfte für sein nun schon 
15-jähriges großes Engagement Ehrenurkunde und Silbernadel 
entgegennehmen. Seit Januar 2024 ist er Bezirksjugendleiter. Mit 
Blumen und Präsenten dankte ihnen auch die Vorstandschaft.

Der stellvertretende Vorstand Andreas Rampp (von links), 
Dirigent Peter Oswald, Bezirksdirigentin Heidemarie Kuhn 
und Zweite Dirigentin Julia Kößler (ganz rechts) ehrten Laura 
Frank, Simon Miller, Franz Wagner, Stefanie Weber und Karl-
Heinz Böhm.

Kneipp-Wanderung

Der Tradition folgend wandert der Kneippverein am Freitag, 17. 
Mai auf Sebastian Kneipps Kirchweg nach Stephansried. Treff-
punkt ist um 17:30 Uhr am Marktplatz, Gottesdienst um 19:30 
Uhr in Stephansried. Da der Verein Brotzeit (Wurstsalat) und Ge-
tränke gegen eine Spende bereitstellt, wird um telefonische Anmel-
dung bis 15.05. gebeten, Tel. 08332 362 oder 0177 8763854 
(WhatsApp). 

VEREINE

Jahreskonzert der Blasmusik-
gesellschaft Ottobeuren 
modern und traditionell

Mit Blasmusik auf hohem Niveau unter-
hielt die Blasmusikgesellschaft Ottobeu-
ren beim Jahreskonzert in der Aula des Schulzentrums die rund 
400 Besucher und Besucherinnen, die mit viel Applaus dankten. 
Nach dem eindrucksvollen „Pilgerchor“ aus Richard Wagners 
Oper Tannhäuser hatte Dirigent Peter Oswald für das abwechs-
lungsreiche Programm und seine fast 60 Musizierenden „Daho-
am“ ausgewählt. Simon Miller interpretierte diese Komposition 
des Südtirolers Tobias Psaier mit einem gefühlvollen Tenorhorn-
Solo. Interessant und spannend mit Effekten entwickelte sich das 
Flugabenteuer „Flight“ von Benjamin Yeo. Der Walzer „Rosen 
aus dem Süden“ von Johann Strauß Sohn eröffnete beschwingt 
den zweiten Teil, gefolgt vom prächtigen Konzertmarsch „Unter 
der Admirals Flagge“ von Julius Fucik. Die von Frank Bernaerts 
für Blasorchester arrangierte Titelmusik zu „Game of Thrones“ 
versetzte bisweilen in dramatische Stimmung, bevor sich mit dem 
Filmklassiker „Sister Act“ wieder mitreißende Melodien ausbrei-
teten. An Zugaben erklangen „Spanish Fiever“ und „Unter dem 
Sternenbanner“, zu dem viele mitklatschten. 
Zur Eröffnung hatte die Jugendkapelle unter Leitung von Wolf-
gang Kirchmann mit den 25 Buben und Mädchen im Alter von 
10 bis 13 Jahren einen bemerkenswerten Auftritt und den Beleg 
einer erfolgreichen Nachwuchsarbeit geliefert. Fünf kurze Stücke 
spielten sie hochkonzentriert und erfrischend. Kirchmann dankte 
den Eltern für ihre Unterstützung vor allem auch mit Fahrdiensten. 
Am Ende des Konzerts überraschte Patrick Grüter von der Schwei-
zer Freundeskapelle Meierskappel die Ottobeurer mit einer No-
tenspende des „Langnauer Marsches“, den sie einmal zusammen 
spielen könnten.  

Ehrungen 
Die Bezirksdirigentin Heidemarie Kuhn zeichnete im Rahmen des 
Jahreskonzerts den „Vollblutmusikanten“ Franz Wagner (Trom-
pete und Flügelhorn) für 60 Jahre aus, die er seit 30 Jahren in 
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Kneippverein Ottobeuren knackt 500er Marke

Stand 31.12.2023 hatte der Kneipp-Verein Ottobeuren 526 
Mitglieder. Im Laufe des Jahres 2023 war mit 90 Neumitglie-
dern erstmals die 500er Marke geknackt worden, wie Marianne 
Bartenschlager, 1. Vorsitzende, auf der Jahreshauptversammlung 
im März 2024 den 51 anwesenden Personen verkünden konn-
te. Damit erreichte die Ortsgruppe beim Mitgliederzuwachs im 
bundesweiten Kneipp-Bund mit Platz 7 die Top Ten, als einzi-
ge Ortsgruppe in Bayern. Neue Kursangebote wie etwa Pilates 
oder Kinderyoga, aber auch Zuwächse innerhalb der bestehenden 
Kurse hatten dazu geführt. Insgesamt 785 Stunden haben die 
Übungsleiterinnen 2023 ehrenamtlich geleistet, herzlichen Dank 
dafür. Acht Mitglieder konnte die Vorsitzende für langjährige Mit-
gliedschaft ehren. Mit 70 Jahren am längsten mit dabei: Reinald 
Scheule, Ehrenvorsitzender und Initiator zahlreicher Aktionen und 
Kneipp-Gedenksteine im Ort.

V. li.: Marianne Bartenschlager (1. Vorsitzende) ehrte für langjähri-
ge Mitgliedschaft im Kneippverein Brigitte Kortmann (25), Sabine 
Krotil (10), Reinald Scheule (70), Johanna Knauer (40), Irmgard 
Bestler (40). Nicht anwesend: Gerda Haggenmiller, Maria Hein-
rich, Anni Mayer, Hildegard Ripfel (alle 50).

70 Jahre Mitglied 
beim Kneippverein 
Ottobeuren, von 1976 
bis 1998 Erster Vorsit-
zender und seit 2005 
Ehrenvors i tzender 
– dafür und für sein 
Wirken im Andenken 
an Sebastian Kneipp 
wurde Reinald Scheu-
le von Marianne Bart-
enschlager (1. Vorsit-
zende) geehrt.

Katholischer Frauenbund im Mai 
    
Dienstag, 14.05.24 
14:00 Uhr, Museum für zeitgenössische Kunst
Führung mit Markus Albrecht durch die Aus-
stellung „Objekte der Begierde“.
Anmeldung bis 10.05. bei Thea Schütz, 
Tel. 08332 1357. Kosten: 8,50 €

Mittwoch, 15.05.24  
19:30 Uhr, Eldernkapelle Maiandacht

Fr./Sa., 25./26.05.24 
Start der Wallfahrt zur hl. Crescentia nach Kaufbeuren
Info und Anmeldung bis 16.05. bei Thea Schütz, 
Tel. 08332 1357 oder Irmgard Gebele, Tel. 08332 6322

Der katholische Frauenbund richtete erneut seinen beliebten Frau-
enflohmarkt aus. Das Organisationsteam war mit dem Ansturm 
auf den 4. Flohmarkt sehr begeistert. „Wir freuen uns, durch die 
Organisation dieser Veranstaltung einen kleinen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Leben von Ottobeuren beizutragen“, äußerte sich 
Nadine Pfau, die Veranstaltunsgsleiterin. Der Frauenflohmarkt ver-
bindet auf einzigartige Weise die Freude am nachhaltigen Shop-
ping mit geselligem Beisammensein und bietet den Frauen eine 
bereichernde Erfahrung.
Der nächste Frauenflohmarkt findet im Juni statt. Wer über Ter-
mine zeitnah informiert werden möchte, ist herzlich eingeladen, 
dem Team vom Frauenflohmarkt Ottobeuren auf Instagram unter 
„frauenflohmarkt_ottobeuren“ zu folgen.

Zu den Veranstaltungen des Frauenbundes sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.

JonSons – 
Praxis für Physiotherapie und Prävention
Johannes Wanner und Sonja Stahl

Wir bieten auch Yoga- und Slingtrainer(TRX®)-Kurse an

Tel. 08332 256
Fax 08332 9254640
info@jonsons-physio.de
Johann.-Gutenberg-Str. 2
87724 Ottobeuren

jonsons_physio
www.jonsons-physio.de
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97,90 EUR
Aufpreis für Farbe: 25,00 EUR
und MwST.

Gesamt: 146,25 EUR
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130,90 EUR
Aufpreis für Farbe: 25,00 EUR
und MwST.

Gesamt: 185,52 EUR

Preis gilt pro Ausgabe

Wandern und Kunst
mit Markus Ferber, MdEP

Am Samstag den 18.5.2024 laden wir Sie herzlich 
zu einer Wanderung mit anschließender 
Besichtigung der Schickling-Stiftung ein.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit unserem schwäbischen 
Europaabgeordneten Markus Ferber 

ins Gespräch zu kommen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr am Campingplatz

Nach einer geführten Besichtigung in der Schickling-Stiftung 
kehren wir wieder zum Campingplatz zurück, wo noch Zeit 

für weitere Gespräche bleibt.

Ende ca. 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns um 
15 Uhr an der Schickling-Stiftung in Eggisried.
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Generalversammlung der Feuerwehr Betzisried

Kommandant Franz Albrecht konnte Ende Januar zur 132. Ge-
neralversammlung 40 aktive und passive Mitglieder, Kreisbrand-
meister Harald Krebs und Bürgermeister German Fries im Land-
gut Settele in Ollarzried begrüßen. Er blickte auf ein Jahr mit vielen 
erfolgreichen Übungen und Großübungen mit den anderen Orts-
teilwehren zurück, erfreulicherweise mit nur wenigen Einsätzen. 
Einige Kammeranden konnten für ihre lange Vereinszugehörigkeit 
und das Bestehen verschiedener Leistungsabzeichen geehrt 
werden. Bürgermeister Fries dankte für die gute Zusammenarbeit 
der Feuerwehren innerhalb der Gemeinde und wies auf die Her-
ausforderungen und die Verantwortung in einem Ehrenamt hin. 
Kreisbandmeister Krebs bedankte sich bei der Vorstandschaft und 
erläuterte seine Sichtweise im Hinblick auf vergangene Einsätze 
und Übungen. Schließlich bedankte sich Kommandant Albrecht 
bei allen Anwesenden und beendete die Versammlung mit dem 
Wahlspruch: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“. 

V. li.: Kommandant Franz Albrecht, Alois Mayer, Martin Mayer, 
Thomas Weinhardt, Alexander Götzfried, Klaus Kirmaier, 
Kreisbandmeister Harald Krebs. 

Fleißige Helfer 

Die „Oldtimergruppe“ der Feuerwehr Ottobeuren traf sich An-
fang April zu einem etwas anderen Arbeitseinsatz. Der Zugang zur 
Grotte beim Bannwald ist schon längere Zeit sanierungsbedürftig. 
Hier wurde nun gemeinsam der Weg von Moos und Unkraut be-
freit sowie das Pflaster wieder zurechtgerückt, ausgebessert und 
neu eingesandet. Anschließend ließ man den Tag gemeinsam bei 
einer kleinen Brotzeit ausklingen.

23. Marktmeisterschaft im Schützenheim Eldern 

Der Schützenverein Günztal Eldern lädt alle Vereine, 
Organisationen, Stammtische, Betriebssportgemeinschaften und 
Hobbyvereine zur Marktmeisterschaft vom 6. bis 8. Juni ein. 
Anmeldungen sind an den 1. Schützenmeister Armin Kummer 
(08332 8737 / 1.Vorstand@sv-guenztal-eldern.de) bzw. an den 
Sportleiter Thomas Dolpp (08331 74990 / Sport@sv-guenztal-
eldern.de) zu richten. Anmeldeschluss ist der 4. Juni.

Die Schießzeiten sind am Do., 6. und Fr., 7. Juni ab 16 Uhr und 
am Sa., 8. Juni von 10:30 bis 15:30 Uhr. Die Preisverteilung 
findet dann am 8. Juni um 20 Uhr im Schützenheim in Eldern 
statt. Von jeder Mannschaft sollte mindestens ein Teilnehmer an-
wesend sein, um Urkunden und gegebenenfalls Preise in Empfang 
zu nehmen. An allen Tagen werden die Gäste bewirtet.  Jeder 
Verein kann beliebig viele Mannschaften stellen mit beliebig vielen 
Schützen, wovon aber nur die besten fünf in die Wertung kom-
men. Aufsichten und Fachpersonal zur Betreuung sowie Gewehr 
und Munition stehen zur Verfügung. Die Startgebühr inkl. Versi-
cherung ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
In den vergangenen Jahren konnte der Schützenverein Günztal 
Eldern ca. 20.000 Euro als Spenden überweisen. Auch in diesem 
Jahr wird 1 € pro Teilnehmer für soziale Zwecke gespendet.
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120 Jahre Kneippdenkmal in Stephansried
Festakt am Samstag, 1. September 

Am Samstag, 1. September wird das 120-jährige Bestehen des 
Kneippdenkmals begangen. Beginn des Festaktes ist um 15 Uhr. 
Die Gäste erwarten Grußworte von Bad Wörishofens Erstem 
Bürgermeister Paul Gruschka, Kneippbund-Präsident Klaus 
Holetschek, Vertretern der Gemeinde und des Stamm-Kneipp-
Vereins aus Ottobeuren, Prof. Dr. Dr. Lothar Zettler sowie Abt em. 
Paulus Weigele OSB, der auch ein Dankgebet sprechen wird. Der 
Stamm-Kneipp-Verein Bad Wörishofen e.V. mit seinem Vorsitzenden 
Stefan Welzel und der historischen Gruppe beteiligt sich mit einer 
besonderen Aktion: der Pflanzung der Sebastian Kneipp-Rose am 
Denkmal. Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernimmt 
Sanni Risch mit Hits aus dem „Volksmusical Kneipp“, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Kolpingsfamilie   

Spendenwanderung
Die Kolpingsfamilie Ottobeuren und der Bezirk Unterallgäu 
veranstalten am Sonntag, 9. September in Ottobeuren 
eine Spendenwanderung zugunsten sozialer Einrichtungen in 
unserer Region. Diese Veranstaltung wird einmal jährlich in den 
Kolpingsfamilien des Bezirks Unterallgäu durchgeführt. Dieses Jahr 
findet die Veranstaltung in Ottobeuren statt. Auf ausgesuchten und 
markierten Strecken zwischen 2 und 5 km kann jeder ohne Hast und 
Hektik einen schönen Sonntagsspaziergang machen, im Anschluss 
im Kolpingshaus einen kleinen Imbiss, Kaffee und Kuchen zu sich 
nehmen und das Ganze mit einer freiwilligen Spende krönen. 
Geeignet sind die Strecken für Jogger, Walker, Spaziergänger, 
Gruppen und Vereine. Der Erlös kommt heuer dem „Verein der 
Freunde und Förderer der Kreisklinik Ottobeuren“ zugute. Start 
ist zwischen 10 und 14 Uhr am Kolpingshaus in Ottobeuren. Die 
Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt. Infos auch 
unter www.kolping-ottobeuren.de. 

Bergmesse Diözese
Am Samstag, 8. September findet die Bergmesse der Kolping 
Diözese auf dem Thaneller (Heiterwang  Tirol) ab 12 Uhr statt. 
https://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/bergmesse-
auf-dem-thaneller-1178 

Kolping-Kegeln
Montag, 17. September, Beginn 20 Uhr, Hotel Hirsch

Altpapier- und Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 29. September sammelt die Kolpingsfamilie 
zusammen mit den Ministranten wieder Altpapier und saubere, 
noch tragbare Gebrauchtkleider im Ortskern von Ottobeuren und 
Eldern. Bei dieser Sammlung können auch Kartonagen abgegeben 

VEREINE

Kneippverein 

Ab sofort sind für Mitglieder des Kneippvereins 
Ottobeuren ALLE unsere Angebote ohne 
zusätzliche Kosten. Wenn nicht anders angegeben, beginnen die 
Kurse zeitgleich mit dem Schulbeginn. Interessiert? Kommen Sie 
einfach zu einer Probestunde!  

MONTAG
Treffpunkt Waldparkplatz - Ottostraße
8:30-9:30 Uhr  Nordic-Walking Lauftreff mit G. Hubatschek  
(Winterzeit 9 – 10 Uhr) 
Haus des Gastes
9:30-11:00 Uhr  Gesellige Tänze für Damen und Herren aus der  
internationalen Folklore und dem Gesellschaftstanz mit C. Burger-
meister + T. Schütz. Kosten je Stunde 2,50 EUR für Nicht-Mitglieder 
17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance ab 11 Jahre mit L. Birkenmaier + 
S. Probst 
18:30-19:30 Uhr Jazz-Dance ab 16 Jahre mit V. Inninger 
19:30-20:30 Uhr Jazz-Gymnastik mit H. Haggenmiller 
20:30-21:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels mit H. Weirather 
DIENSTAG 
Haus des Gastes 
17:45-18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik RÜCKEN FIT – Neubeginn 
am 25. Sept. 2018 mit F. Zinser  
Kosten für 12 Stunden = 37,- EUR für Nicht-Mitglieder 
MITTWOCH 
Haus des Gastes
16 - 17 Uhr Jazz-Dance I für Kinder ab 6 Jahren mit C. Meiler 
17 - 18 Uhr Jazz-Dance II für fortgeschrittene Kinder mit S. Probst 
und L. Birkenmaier 
18:30-19:30 Uhr Rhythmische Fitnessgymnastik mit B. Galdy   
Lebenszentrum mit G. Hubatschek 
16:30-17:30 Uhr Sonniger Herbst  -  Stuhlgymnastik für Senioren 
–  (Winterzeit 15:30 – 16:30 Uhr)
18:00–19:00 Uhr Entspanntes Bewegen  - Gymnastik für Senioren 
– (Winterzeit 17 – 18 Uhr) 
FREITAG 
Haus des Gastes
9:30 - 10:30 Uhr Bauch-Beine-Po-Training mit A. Rauh - Wieder 
Plätze frei! Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Kosten je 
Stunde 3,50 EUR für Nicht-Mitglieder
Für Frauen jeden Alters mit Muskelaufbau, Auspowern für 
die Fitness, Gehirnjogging, Faszientraining, Dehnen – mit den 
unterschiedlichsten Übungen gestalten Andrea und Conny das 
Training. 

17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels  mit H. Weirather 

Kontakt: kneippverein-ottobeuren@gmx.de

Veranstaltungen 
in Bad Grönenbach 

im August 

05.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „SKY – Der Himmel in mir“, Dauer: 103 
Minuten, ab 12 Jahren, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

06.08.16  20:00 Uhr, Hohes Schloss, Schlossgraben 
(bei schlechtem Wetter im Postsaal)
Blue House Rockband – Schlossgraben Open Air 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 15,- € (ermäßigt 10,- €), Einlass 19 Uhr, Wettertelefon: 
08334 60536

13.08.16 18:00 Uhr, Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter Endres-Halle, Kreuzbühl)
Italienisches Weinfest 

26.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „Familie zu vermieten“, Dauer: 97 Minuten, 
ohne Altersbegrenzung, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

27.08.16  20:00 Uhr, Postsaal, Marktstr. 10
Royal Guitar Club – „Kingly Desperadoes Tour“ 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 14,- € (ermäßigt 12,- €), Einlass 19 Uhr

Galerie Seidenlicht – 
Zwiegespräche in Form und Farbe
Noch bis zum 13. August geht eine Ausstellung von 
Brigitte Dorn „Zwiegespräche in Form und Farbe“ in der 
Galerie Seidenlicht in Bad Grönenbach am Marktplatz. Die 
Öffnungszeiten sind Di - Fr 10 - 18 Uhr und Sa 10 - 14 Uhr.
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A. Tschugg
Gartengestaltung

Stephansrieder Str. 14
87724 Ottobeuren

Tel. 08332 / 9366171
Fax 08332 / 9366172
Mobil: 0172 / 9719210

Rudolf-Diesel-Straße 6
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 / 790286
Fax 08332 / 925058
info@reifen-reich.de

Ihr Reifenhändler

in Ottobeuren

Wir machen Urlaub vom
22. August bis 3. September 2016

VERANSTALTUNGEN IN 
OTTOBEUREN IM AUGUST 

MONTAG 01.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

16:30 Uhr - 20:30 Uhr BRK-Heim (Seb.-Kneipp-Str. 9): 
Blutspendetermin

DIENSTAG 02.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Treffpunkt am Waldparkplatz Ottostraße: Trimm-
Trab und Nordic Walking ins Grüne. Alle, die an einem 
Ausdauertraining an frischer Luft interessiert sind, werden dazu 
recht herzlich eingeladen, Anfänger willkommen!

MITTWOCH 03.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

DONNERSTAG 04.08.2016

09:00 Uhr - 13.00 Uhr Marktplatz: Ottobeurer Wochenmarkt

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth: 
Vortrag „Gedanken zur Landschaft in anderen Kulturen“ von 
Melanie Barbato im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Visionen 
- Landschaften“, Westfälische Wilhelm-Universität Münster. Der 
Eintritt ist frei, anschl. Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung.

19:00 Uhr Stadion: 
Sportabzeichen. Training 
und Abnahme (keine Vereins-
zugehörigkeit notwendig!)

FREITAG 05.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Marktplatz: Spielmobil 
im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des 
Kinderschutzbundes

19:30 Uhr Allgäuer Volksstern-
warte (am Konohof): Öffent-
liche Führung mit Himmels-
beobachtung; Unkosten-
beitrag: 4,- € für Erwachsene, 
Kinder bis 10 Jahre 2,- €

19:30 Uhr Brauerei Hotel 
Hirsch (Malztenne): Schach-
Spieleabend des Schach-
klubs Ottobeuren. Gäste und 
neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!Bauch-Beine-Po-Training
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Langjährige Mitglieder des SV Günztal Eldern e. V. 
geehrt
Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung konnten lang-
jährigen Kameraden Ehrenurkunden und -nadeln des Bayerischen 
Sportschützenbundes sowie des Deutschen Schützenbundes über-
geben werden.
Heuer erhielten Nikolaus Mendler für seine 50-jährige Mitglied-
schaft und Heinz Böhm für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit ihre 
wohlverdienten Ehrungen. Auszeichnungen für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft erhielten Florian Altenried, Reiner Mendler, Johan-
nes Ripfel, Michael Ripfel und Nicola Wagner.

M. Fritsche-Hoch

V. li.: 1. Schützenmeister Armin Kummer, Nikolaus Mendler, Heinz 
Böhm, Reiner Mendler, Gauehrenschützenmeister Richard Heinz, 
1. Gauschützenmeister Thomas Schropp - Foto: André Jakubek

Ausrufung der Schützenkönige des SV Günztal Eldern e. V. 
Das Vereinsschießen der Saison 2023/2024 wurde erfolgreich 
mit der Königsproklamation und Preisverteilung im März beendet.
Schützenkönig mit dem Luftgewehr (LG) wurde Heinz Böhm mit 
einem 1,8 Teiler, gefolgt von Julian Kummer (2,6 T.) und Lukas 
Lerf (5,4 T.).
Schützenkönig in der Kategorie Luftpistole (LP) wurde Thomas 
Dolpp mit einem 29,0 Teiler vor Hermann Albrecht (37,3 T.) und 
Nikolaus Mendler (45,5 T.).
Als Jugendkönig wurde Niklas Schmid mit einem 11,0 Teiler aus-
gerufen, gefolgt von Simon Liebrich (16,3 T.) und Lenia Schneider 
(28,9 T.) Bei den Schülern, Jugendlichen und Junioren werden 
die Kategorien Luftgewehr und Luftpistole unter Berücksichtigung 
eines Faktors zusammengefasst.  

Weitere Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft:
Vereinsmeister LG: 1. Andreas Schneider (997 Ringe), 2. Albert 
Schwank (984 R.), 3. Julian Kummer (972 R.). Vereinsmeister 
LP: 1. Stefan Weinhardt (914 R.), 2. André Jakubek (909 R.), 3. 
Joachim Reisser (900 R.).

Im Einzelnen kamen folgende Schützinnen und Schützen auf das 
Podest:
LG Meister Schüler: 1. Melina Schneider (817 R.), 2. Lenia 
Schneider (758 R.). LG Meister Jugend: Alyssa Jakubek (889 
R.). LG Meister Junioren: 1. Simon Liebrich (943 R.), 2. Niklas 
Schmid (894 R.). LG Meister Damen: 1. Elena Albrecht (968 R.), 
2. Theresa Menhild (953 R.), 3. Selina Brosig (908 R.). LG Meis-
ter Damen aufgelegt: 1. Marianne Merk (890 R.), 2. Ingrid Herz 
(880 R.), 3. Edeltraud Poppek (846 R.). LG Meister Herren 1: 1. 
Julian Kummer (972 R.), 2. Thomas Wassermann (934 R.), 3. 
Florian Boxler (912 R.).  LG Meister Herren 2: 1. André Jaku-
bek (950 R.), 2. Andreas Boxler (893 R.), 3. Harald Petrich (851 
R.). LG Meister Herren 3: 1. Cornelius Wahler (970 R.), 2. Josef 
Schweighart (867 R.). LG Meister Senioren aufgelegt 1: 1. And-
reas Schneider (997 R.), 2. Franz Hitzlberger (957 R.), 3. Fried-
rich Erdle (949 R.). LG Meister Senioren aufgelegt 2: 1. Albert 

Schwank (984 R.), 2. Josef Vollmar (961 R.), 3. Siegfried Wilhelm 
(944 R.). LP Meister Jugend: Niklas Schmid (881 R.). LP Meister 
allgemein: 1. Stefan Weinhardt (914 R.), 2. André Jakubek (909 
R.), 3. Joachim Reisser (900 R.).
Alle Ergebnisse sind auch auf unserer Website „www.sv-guenztal-
eldern.de“ abrufbar. 

M. Fritsche-Hoch

V. li.: Thomas Dolpp, Niklas Schmid, Heinz Böhm
Foto: André Jakubek

in der Rapunzel Welt im Mai
EVENT-HIGHLIGHTS

Weitere Infos, 
Events & Tickets

Rapunzel Welt
Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau

Kein Event mehr verpassen:
 Folge uns auf Instagram: @rapunzel_welt
 Abonniere unseren Newsletter auf: www.rapunzelwelt.de/newsletter

----------------------------------------------------------------
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Rapunzel Kino
Mi, 08. Mai: „Die Wiese – Ein Paradies nebenan“
19:30 - 21:00 Uhr | 7 €

Kochen & genießen
Sa, 11. Mai: Ran an den Teig: Backen mit Sauerteig  
09:00 - 16:00 Uhr | 89 €

Sa, 18. Mai: Kochkurs Vollwertkost mit Eva Rädler  
10:00 - 14:00 Uhr | 67 €

Workshop
Di, 14. Mai: Kreative Genussreise – Kaffee & Malen  
16:00 - 18:00 Uhr | 22 € 

Yoga
Sa, 25. Mai: Workshop für die Beckenbodenmuskulatur 
09:00 - 12:00 Uhr | 48 € 

Wir machen Bio aus Liebe.
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Finalschießen beim Schützenverein 
„Immergrün“ Wolferts

Am Gründonnerstag stand beim Schützenverein „Immergrün“ 
Wolferts das Finalschießen für die Saison 2024 an. Zwei Gruppen, 
bestehend aus neun Schützen aus den verschiedenen Mannschaf-
ten, traten an. Geschossen werden mussten jeweils 10 Scheiben. 
In der Gruppe „Mixed Finale“ sicherte sich bei den Luftgewehr-
schützen Jürgen Jeckle den Sieg mit 96,3 Ringen vor Florian Schi-
ckling mit 94,1 Ringen und Michael Guggenmos mit 93,5 Ringen. 
Martin Maier sicherte sich bei den Luftpistolenschützen den
Sieg mit 91,7 Ringen vor Josef Benz mit 87,7 Ringen und Josef 
Guggenmos mit 80,4 Ringen. In der Gruppe „Auflage“, in welcher 
Luftgewehrschützen und Luftpistolenschützen gemeinsam gewer-
tet werden, gewann Helmut Rapp (Luftgewehr) mit 104,2 Ringen 
vor Josef Benz (Luftpistole) mit 99,9 Ringen und Horst Ullmann 
(Luftgewehr) mit 96,6 Ringen. 
Beim traditionellen Ostereierschießen konnten Georg Albrecht 
und Hans Kolb ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Beide 
hatten jeweils 20 Ostereier erkämpft. Nach erfolgter Siegerehrung 
durch den ersten Schützenmeister Michael Guggenmos klang der 
Abend mit einem gemütlichen Beisammensein aus.

V. li.: Martin Maier, Helmut Rapp, Jürgen Jeckle, erster Schützen-
meister Michael Guggenmos

Chorkonzert im Museum

Der Männergesangverein Otto-
beuren lädt am Samstag, 11. 
Mai um 19 Uhr zu einem Chorkonzert unter Leitung von Sabine 
Unger recht herzlich ins Museum für zeitgenössische Kunst – Die-
ther Kunerth ein.  Als Gastchor tritt der gemischte Chor „Herzton“ 
aus Markt Rettenbach unter der Leitung von Tanja Schulz auf. Das 
Programm beinhaltet weltliche Lieder, Pop-Balladen und Schlager. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr.  Die Sänger freuen sich sehr, nach län-
gerer Auftrittspause ein Konzert in diesem Umfang und in diesem 
schönen Ambiente gestalten zu können. Der Eintritt ist frei.    

Digitalsprechstunden 

Kompetente Fachfrauen und -männer 
beraten zu Fragen und Problemen mit 
dem Smartphone, Rechner, Laptop, 
Tablet etc. Auch wer sich eines dieser 
Geräte anschaffen möchte und unsicher ist, wie 
und wo hilfreiche Apps zu finden sind, sich über 
Online-Bankgeschäfte oder die Kommunikati-
onsmöglichkeiten mit Freunden und Bekannten 
informieren will, kann einfach vorbeikommen.  Keine Anmeldung 
erforderlich.

Termine: 
Do., 2. Mai:  16-18 Uhr mit Norbert Fleischmann 
Mo., 6. Mai:  19-20 Uhr mit Peter Joachim
Sa., 11. Mai:  10-12 Uhr mit Nicole Naujock
Fr., 17. Mai:  13-15 Uhr mit Diana Hartmann 
Mo., 21. Mai:  19-20 Uhr mit Peter Joachim
Do., 23. Mai:  16-18 Uhr mit Norbert Fleischmann und 
 19-21 Uhr mit Peter Beutel

Evtl. Änderungen werden in der Heimatinfo-App, der Memmin-
ger Zeitung, dem Memminger Kurier und/oder im Aushang des 
MACH MIT! bekanntgegeben. 

Probleme mit den Hausaufgaben?

Rainer Hollube plant im MACH MIT ab dem Mai 
2024 eine Lern-Unterstützung für Schülerinnen und 
Schüler, die im Bereich der Mathematik Defizite spü-
ren und diese gerne nacharbeiten möchten. 
Vielleicht kann eine Aufgaben-Betreuung das Ver-
ständnis für das Lösen von Hausaufgaben fördern, 
mit dem Ziel

•	 Aufgaben schnell und systematisch zu bearbeiten
•	 den Mathe-Lehrstoff (falls nicht ausreichend verstanden) in den 

Bereichen zu wiederholen, der für die Aufgaben notwendig ist.

Um den Bedarf der Hilfen und die – womöglich – breite Stoff- oder 
Altersspanne der Schülerinnen und Schüler einschätzen zu kön-
nen, wurde zunächst ein Kennenlern-Termin festgelegt, der dann 
einer weiteren Planung zugrunde gelegt wird.
Wer Bedarf und Interesse an einer sehr individuellen „Nachhilfe“ 
sieht, kann sich am Freitag, 3. Mai um 13 Uhr mit Rainer Hol-
lube im MACH MIT treffen und alles Weitere besprechen. Um 
pünktliches Eintreffen wird gebeten, da nur 2 Stunden zur Ver-
fügung stehen.
Der Verein für Bürgerschaftliches Engagement Ottobeuren e. V. 
als Betreiber des „MACH MIT – Unser Treffpunkt“ unterstützt ihn 
dabei gerne und stellt dafür seine Räumlichkeiten in der Bahnhof-
straße 19 zur Verfügung.

WILDES GRILLEN
 
FRISCHES 
WILDBRET ZUR 
GRILLSAISON
Verkauf am Forstbetrieb Ottobeuren 
DO: 8 – 16 Uhr  / FR: 8 – 14 Uhr

Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 – 92325-0
www.baysf.de/ottobeuren

VERKAUF 
 FRISCH AUS 
DEM  STAATSWALD
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Ausstellung „Sehnsuchtsorte“ im MACH MIT
Ab Freitag, 10. Mai ist im MACH MIT zu den üblichen Öff-
nungszeiten oder auch auf Anfrage die Ausstellung „Sehnsuchts-
orte“ zu besichtigen. Die „Gruppe Pinselstrich“ präsentiert das 
Ergebnis ihres kreativen, bildnerischen Schaffens mit Acrylfarben 
in Lasur und Spachteltechnik – eine Gruppe, die sich gegenseitig 
inspiriert und beflügelt. Die Bilder von gegenständlicher bis abs-
trakter Malerei entstanden unter dem Motto „Zeit für mich – Zeit 
für meine Kreativität“. 

V. li.: Wolfram Lange, Betty Ganzel, Gabi Keppeler, Doris Steiche-
le, Helga Grimm, Kursleiter Philipp Reisacher

MACH MIT sucht „Nachwuchs“ 

… für den Betrieb des „MACH MIT – 
  Unser Treffpunkt“
…  bei einem überschaubaren, (weitgehend 
  von Ihnen bestimmten) zeitlichen Aufwand
•	 Sie fühlen sich in unserer Gemeinde wohl? 
•	 Sie lieben den Kontakt zu anderen Menschen?
•	 Sie haben evtl. auch Lust am Planen und Organisieren?
•	 Oder hören Sie vielleicht sogar den Ruf, in einem engagierten 

und erfolgreichen Vorstandsteam mitarbeiten zu können?

Uns ist es egal… 
wie alt Sie sind – woher Sie kommen – welche Hautfarbe Sie ha-
ben…
Kommen Sie im MACH MIT vorbei (immer donnerstags von 14 
bis 16 Uhr), rufen Sie Beppo Haller an (08332 1059 oder 0175 
5271730) oder schreiben Sie ihm eine E-Mail (beppo.haller@t-on-
line.de) – und das alles völlig unverbindlich. Denken Sie einfach 
mal drüber nach und sprechen Sie uns an. 
Weil… WIR BRAUCHEN SIE!

Ökoregelung 5 – von der Theorie in die Praxis
Am Mittwoch, 8. Mai bietet die Stiftung Kulturlandschaft Günz-
tal eine Flächenbegehung an. Etwas Gutes für die Umwelt tun 
und dabei Geld verdienen? Auf dem Grünland erklären Franziska 
Kröper, Alexandra Baur und Markus Moser Schritt für Schritt die 
Beantragung der Förderung zur Ökoregelung 5. Die FAL-BY App 
wird ausführlich besprochen und die wichtigsten Kennarten wer-
den genau unter die Lupe genommen. Interessant für alle Land-
wirte und Personen mit landwirtschaftlichem Bezug. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Parkplatz der Sportwelt, Am Galgenberg 4.

Jäger der Nacht
Spitze Zähne, ein feines Gehör, Echoortung, blaue Lippen, ein 
starkes Immunsystem – Die Welt der Fledermäuse hat viel zu bie-
ten. Bei einer nächtlichen Exkursion am Samstag, 11. Mai mit 
Fledermausexpertin Andrea Schewe kommen die Teilnehmer den 
ungefiederten Flugakrobaten näher und können mit gespitzten Oh-
ren deren Jagdgeräuschen lauschen. Treffpunkt ist um 20:30 Uhr 
in Markt Rettenbach, Griestal 18. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter anmeldung@guenztal.de. 

„Inselhopping“ mit dem Fahrrad
Vertrocknete Pflanzenstängel, ein Stück karger Boden, faulendes 
Holz, verwilderte Sträucher – für viele der Albtraum eines ge-
pflegten Gartens, für andere Essensbuffet, Kinderstube, Überwin-
terungsstätte, Balzplatz, Jagdhabitat und Solarium. Insekten be-
nötigen zum Überleben bestimmte Strukturen, welche in unserer 
heutigen Landschaft selten geworden sind. Orte, an denen es sie 
noch gibt, können wahre „Inseln des Lebens und der Artenvielfalt“ 
sein. Gemeinsam mit Biologin Julia Sing und Agrarbiologin Fran-
ziska Kröper fahren die Teilnehmer am Sonntag, 26. Mai mit 
dem Rad ein paar Insektenflugrouten nach, besuchen einige dieser 
Lebensinseln und lernen dabei viel Spannendes über die Lebens-
weise und den Schutz unserer fleißigen Bestäuber. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr in Kettershausen am Rathaus, Waldstraße 15.

MITARBEITER:IN AUF 538 €-BASIS (m|w|d)
Zur Vor- und Nachbereitung für Musterhandling
Ihre Arbeitszeit: nach Bedarf, tagsüber

Julia Denk • 08332 910-118 • personal@christ-ps.com

www.christ-ps.com
BE PART OF THE CHRIST GROUP

Nachbereitung Musterhandling_90x65.indd   1Nachbereitung Musterhandling_90x65.indd   1 04.04.24   09:4704.04.24   09:47

(Von Donnerstag, 02.05. bis Samstag, 04.05.)

Erdbeerkuchen 
3 Stück               statt   9,30 €

Erdbeer-Joghurtroulade
3 Stück               statt   7,20 €

nur  7,95 €
 

nur  6,15 €

Unser Erdbeerangebot!

Eiskaffee und
Eisschokolade
auch zum Mitnehmen

 
für

4,50 €Jetzt 
wieder!
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Fahrbetrieb 
im Eisenbahn-
verein

Der Verein 
öffnet seine 
Türen
Am Sonntag, 26. Mai öffnet der Günztal-Museumsbahnverein 
Ottobeuren am ehemaligen Bahnhof seine Pforten. Dazu sind 
die Bevölkerung und Interessierte herzlichst eingeladen. Die Ver-
anstaltung findet dieses Mal nur am Sonntag statt und zwar von 
9 Uhr bis 17 Uhr. Für Kaffee und Kuchen sowie Getränke und 
Brotzeit ist gesorgt. Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher 
und zeigt die große Fleischmann-Modulanlage, die über einen Zeit-
raum von zwei Jahren technisch komplett überarbeitet wurde und 
einen Rundkurs erhielt. Damit ist diese Anlage vom Spielbetrieb 
her richtig interessant geworden. Züge können über eine Steue-
rungszentrale jetzt auch von Gästen und Kindern, natürlich immer 
mit Unterstützung der Vereinsmitglieder, rangiert, gekuppelt und 
gefahren werden. Zudem wurde die 8 x 4 m große Anlage im Be-
reich der Landschaften aufgefrischt und mit vielen kleinen Szenen 
ausgestattet. 
Auf der N-Spur-Anlage 1:160 gibt es eine Zahnradbahn und neue 
Zuggarnituren. 
Im Vordergrund steht dieses Mal der Fahrspaß auf den Anlagen, 
wobei es für die Besucher auch möglich ist, die eigene Lokomo-
tive mitzubringen (Gleichstrom analog; Gleichstrom digital DCC, 
Wechselstrom digital).    
In der Baugröße 1:32 wird im Untergeschoß der Halle der Bahnhof 
Ottobeuren mit Güterhalle, BayWa-Lagerhaus und der Sägerei 
Schaber gezeigt. Auf dieser 20 m langen Anlage, die das Jahr um 
1960 darstellt, gibt es auch noch die alte Günzbrücke in der Nähe 
der heutigen Umgehungstraße.  

Bei schönem Wetter lassen die Eisenbahner auf dem Bahnhofs-
vorplatz für die Jüngsten die Kindereisenbahn fahren. 
www.guenztalbahn.de 

Obst- und Gartenbauverein e.V.    
Ottobeuren und Umgebung 

Im März konnte Christa Hölzle zahlreiche Mitglieder und Garten-
freunde zur Jahreshauptversammlung begrüßen. Nach dem Vor-
trag der Tätigkeits- und Kassenberichte 2023 wurden einige Mit-
glieder für ihre langjährige Treue geehrt. Christa Moser, Josef Lutz, 
Anton Maier, Martina Czech, Antonie Hampp, Ursula Klöble, Kla-
ra Reichel und Edgar Reichel wurden für 25 Jahre ausgezeichnet. 
Marianne Klotz-Henkel und Lorenz Stock für 40 Jahre, Gottfried 
Holzner und Hermann Schütz sogar für 50 Jahre Mitgliedschaft. 
Die Vorstände Christa Hölzle und Hans Rampp beglückwünschten 
die Geehrten und bedankten sich für ihre jahrelange Vereinstreue 
und Unterstützung. 

Marc Michels, 3. Bgm., begrüßte im Namen der Marktgemein-
de Ottobeuren die Teilnehmer der Versammlung und bedankte 
sich bei allen, die sich ehrenamtlich engagieren, für die geleistete 
Arbeit. Ein aktives Vereinsleben bereichere Gemeinschaft und Ge-
meinde. Markus Kleinschmidt, Biogärtner aus Betzisried, gab ei-
nen umfangreichen Einblick zum Thema Mineralien, Lebenselixier 

für Mensch und Pflanzen. Er zitierte Passagen aus dem Buch „Die 
Mineralienwende“ von Dr. Stefan Hügel und stellte die Wichtigkeit 
von Mineralien für den menschlichen Körper heraus. So sind sie 
unerlässlich zur Regeneration und haben lebenswichtigen Einfluss 
auf Knochen- und Muskelaufbau, Wasserhaushalt, Blutbildung, 
Nervensystem, Herz-/Kreislaufsystem, Immunsystem und die Ent-
giftung. An vielen anschaulichen Beispielen zeigte er die jeweilige 
Wirkung, sowohl für den Menschen als auch für die Pflanzen auf. 

Christa Hölzle gab einen Ausblick auf die bevorstehenden Wahlen 
der Vorstandschaft in 2025 und rief dazu auf, Ausschau nach ge-
eigneten Kandidaten für verschiedene Positionen zu halten bzw. 
sich selbst für eine ehrenamtliche Tätigkeit zur Verfügung zu stel-
len. Des Weiteren wurde eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags ab 
2025 beschlossen. Steigende Ausgaben, z. B. höhere Abgaben an 
den Landesverband und diverse Reparaturen und Anschaffungen 
für den Vereinsgarten machen dies unerlässlich. Gegen Ende der 
Versammlung wurden den glücklichen Gewinnern der Blumentom-
bola die zahlreichen Preise überreicht. Christa Hölzle schloss die 
Veranstaltung mit einem herzlichen Dank an alle Sponsoren der 
Tombola-Preise, an den Referenten und die Teilnehmer der Ver-
sammlung. 

Vorschau auf das Programm im Jubiläumsjahr   
„125 Jahre Obst- und Gartenbauverein“ 2024: 

30.06.  Tag der offenen Gartentür im Vereinsgarten Eldern  
15.07.  Anmeldeschluss Sonnenblumenwettbewerb  
23.08.  Kartoffelfest im Vereinsgarten Eldern   
07.09.  Tagesausflug zur Landesgartenschau nach Wangen 
21.09.  Preisverleihung Sonnenblumenwettbewerb  
13.10.  Jubiläumsmesse für alle verstorbenen Mitglieder

Im Vereinsgarten sind noch freie Beete zu vergeben. Wer Lust 
zum „Garteln“ hat und eigenes Gemüse anbauen möchte, wende 
sich bitte baldmöglichst an Christa Hölzle Tel. 08332 7793.

9. Sonnenblumenwettbewerb 2024 
der Obst- und Garten- bauvereine 
Ottobeuren – Böhen – Hawangen – 
Ollarzried 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 14 Jah-
ren sind gefragt!
Wer hat die höchste Sonnenblume mit 
dem größten Durchmesser?

Anmeldeformulare und Informationen 
unter www.ogv-ottobeuren.de/  
sonnenblumenwettbewerb 

Anmeldungen bis spätestens 15. Juli bei 
Anita Jeckle, E-Mail an-jeckle@t-online.de.

In der zweiten Augusthälfte kommt die Jury bei den Teilnehmern 
vorbei und misst nach. Die Prämierung und Preisverteilung findet 
voraussichtlich am Samstag, 21. September statt.

 Beratung–Verkauf-Montage-Service-Komplettsanierung 
 

 
www.memminger-torbau.de        info@memminger-torbau.de  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

 

  

 Ihr Spezialist für:  
 

-Garagentore 
-Garagentüren 
-Torantriebe 
-Haustüren 

Teramostr. 8 
87700 Memmingen 
Tel. 08331-83810 
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Samstag, 11.05.2024
16:00 Uhr  Pro Arte - Konzert „Orgel und Werther. 
 Goethes Sommer 1772 in Wetzlar“

Sonntag, 12.05.2024 - Exaudi
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Werner Vogl
10:30 Uhr  Kinder-Eltern-Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl 
 mit Team

Dienstag, 14.05.2024
20:00 Uhr  Kirchenvorstands-Sitzung

Donnerstag, 16.05.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Haus St. Josef, Pfarrer Werner Vogl
20:00 Uhr  Frauentreff „Stadtführung in Memmingen, Abfahrt 
19:00 Uhr  ab Erlöserkirche mit Fahrgemeinschaften

Sonntag, 19.05.2024 - Pfingstsonntag
09:30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl

Sonntag, 26.05.2024 - Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Klaus Steiner

Mittwoch, 29.05.2024
19:00 Uhr  Ottopray, Ökumenischer Gebetskreis in der 
 Erlöserkirche

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient 
zum Guten.

Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben 
über mich.

1. Korinther 6, 12

Evangelisch-luth.
Kirchengemeinde
Erlöserkirche,
Ludwigstr. 53

                           

         

Hinweise: 
Das Pfarrbüro ist jeden Dienstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Unsere Homepage: www.erloeserkirche-ottobeuren.de

Donnerstag, 02.05.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Lebenszentrum, Pfarrer Werner Vogl

Freitag, 03.05.2024
19:00 Uhr  Beichtgottesdienst mit Abendmahl der Konfirmanden

Sonntag, 05.05.2024 - Rogate
10:00 Uhr  Konfirmation, Pfarrer Werner Vogl

Montag, 06.05.2024
14:30 Uhr  Frauenkreis, Leitung Doris Ludwig

Donnerstag, 09.05.2024 - Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr  Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 
 Pfarrer Werner Vogl

KIRCHE

Vereinbare noch diese Woche 

einen Termin unter 08332/7399 oder 

info@sportwelt-ottobeuren.de

Letzte 
Chance
auf eine
Bikini-
Figur



Gib  
deinem 

Leben 
eine  

Richtung: 
 

Christus 
 

Kirchenanzeiger 
 Ottobeuren | Böhen | Hawangen | Ollarzried 
  MMaaii  22002244    
 

 

Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Letzten Monat feierten wir mit Kindern unserer Pfarreiengemeinschaft die Erstkommunion, im kommenden 
mit Jugendlichen die Firmung. Wir wünschen ihnen allen viel „Glück“  und dass sie „glückl ich“  werden 
mögen. Das ist auch ein biblischer Wunsch, in der Heiligen Schrift kommen die beiden Begriffe 95-mal vor. 
Was ist damit eigentlich gemeint?  
Adolph Kolping formuliert es klar und unmissverständlich: „Das Glück der Menschen, das liegt nicht in Geld 
und Gut, sondern es liegt in einem Herzen, das eine wahrhafte Liebe und Zufriedenheit hat.“ Liebe wollen wir empfangen, 
zugleich dürfen wir sie schenken. Erfahren wir sie und geben wir sie weiter, erfüllt die Liebe unsere Herzen mit Zufriedenheit 
– und Dankbarkeit zu Gott und den Mitmenschen. Was können wir uns also gegenseitig besseres wünschen? 
Liebe und Zufriedenheit können aber nur in einer Atmosphäre der Geborgenheit wachsen, das wusste Adolph Kolping. 
Deshalb schuf er geistliche und mit den Gesellenheimen reale Räume der Sicherheit für junge Menschen. Achtsamer und 

respektvoller Umgang untereinander und mit sich selbst ist Voraussetzung für Prävention 
vor jeglicher Gewalt. Deshalb wollen wir auch für unsere Pfarreiengemeinschaft ein  
Institutionelles Schutzkonzept entwickeln, das alle Überlegungen und Maßnahmen bündelt. 

Möchten Sie mehr darüber wissen?  
Dann laden wir Sie ein zur Infoveranstaltung ins Pfarrheim Ottobeuren am Donnerstag, den 16. Mai 2024 um 19.30 Uhr. 
Dort erfahren Sie mehr über die „Kultur der Achtsamkeit“ und die Idee eines Schutzkonzeptes. 
In diesem Sinne: Viel Glück und Gottes reichsten Segen unseren Erstkommunionkindern, den Firmlingen und Ihnen allen! 
Es grüßen Sie herzlich 
Ihre Pfarrer 
 
 
   Pater Winfried Schwab OSB       Pater Beda Lange OSB 
 

 

 
Vom 24. - 25. Mai 2024 machen wir uns auf den Weg der  
heiligen Crescentia. Info und Anmeldung zur Wallfahrt ist bis 
zum 15.05.2024 möglich bei Frau Schütz Tel. 08332/1357 oder 
Frau Gebele Tel. 08332/6322 (Kath. Frauenbund Ottobeuren). 
 
 

Herzliche Einladung zur Pfingstnovene vom 10. – 18. Mai 2024, 
täglich um 18.00 Uhr in der Bruder-Klaus-Krypta.  
Die Gebetseinheiten werden von verschiedenen Gruppierungen  
vorbereitet und durchgeführt. Alle sind eingeladen daran  
teilzunehmen und mitzubeten. „Damit  Fr ieden  wächst“  
 

Am 18. Mai 2024 startet in Ottobeuren die neue Reihe „40 Minuten Orgelmusik“. 
Immer samstags um 16.00 Uhr in der Basilika. 

Herz l iche E in ladung!  Eintr itt  f re i !  
 

  

Verantwort l ich :  Katholische Pfarrkirchenstiftung St. Alexander und Theodor, Sebastian-Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren 
Pfarrb üro:                  Telefon 08332/798-100, Fax 798-110; Mail: pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de; Homepage: www.pg-ottobeuren.de  
                                          Öffnun gsze it en : Montag, Dienstag, Freitag, jeweils 9.00 – 11.30 Uhr, Sprechstunde Pfarrer nach Vereinbarung 
Kloster pf orte /         Telefon 08332/798-0, Fax 798-125; Mail: pforte@abtei-ottobeuren.de  
Benediktinerabtei:        Öffn un gsze it en : Montag bis Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sonntag: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 



GOTTESDIENSTORDNUNG              
KKoonnvveennttmmeessssee  MMoo  --  FFrr  66..3300  UUhhrr  iimm  KKaappiitteellssaaaall  NNIICCHHTT  ÖÖFFFFEENNTTLLIICCHH  
 
 

                  Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche  
 

1.05.  Mittwoch  Maria - Schutzfrau Bayerns 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria Anna und Fritz Kugelmann; 

Helga Häringer; Lucie und Walter Fackler;  
Philipp Schneider 

09.00  Ott Eldern  Messfeier der Stephansrieder Wallfahrer 
10.00  Olz Anger  Messfeier (Musikkapelle, Fahrzeugsegnung) 

Michael und Josef Fries mit Angehörigen 
 (Kol lekte für  den Maia ltar )  
11.00  Ott Krypta  Wallfahrergottesdienst der Kath. Landvolk- 

bewegung mit Domvikar Dominik Zitzler 
20.30  Ott Grotte  Maiandacht, Lichterprozession zur Basilika 

(bei Regen: 19.30 Uhr Basilika) 
 Musik: Geschwister Wölfle 

2.05.  Donnerstag  Hl. Athanasius / Priesterdonnerstag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Ambros und Genoveva Vögele; 

Friedl Kennerknecht; Giuseppe Maranzano 
und Angela Carpentieri 

18.40  Haw Kirche  Aussetzung, Rosenkranz, Beichte 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Michael Auerbacher mit  

Angehörigen; Augustin Kirmaier mit Eltern 
19.30  Betzisried  Maiandacht mit dem Frauenclub Ollarzried 

3.05.  Freitag  Hll. Philippus u. Jakobus / Herz-Jesu-Freitag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Urbin und Brutscher; 

Reinhard Riegg; Viktoria Pommer 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
14.15  Ott Basilika  Treffen für neue Ministranten (ab 3. Klasse) 
19.30  Ott Grotte  Maiandacht (bei Regen in der Krypta) 
 Musik: Holzensemble der BMG Ottobeuren 

4.05.  Samstag  Herz-Mariä-Samstag 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Barbara Zängerle-Dietrich 

und Joseph Dietrich; Marga und Franz Haupt; 
Familien Rohrer und Heinle 

18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Familie Franz Nägele mit 

Söhnen; Adelheid Eschenlohr; Walburga und 
Andreas Lohr, Amalie und Leonhard Albrecht; 
Georg Reichle; Annegret Dienelt, Anneliese 
Vogel, Raimund Fritz 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse (Kollekte für den Maialtar) 

5.05.  Sonntag  6. Sonntag der Osterzeit 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Bartholomäus Fickler mit Eltern; 

Albert Zedelmaier; Agnes und Josef  
Entesperger; Fanny und Alois Kalchgruber mit 
Wally Heckelsmiller; Franz Schalk 

09.00  Olz Kirche  Messfeier  Franz und Hans Weißenhorn mit 
Onkel Johann 

10.30  Ott Basilika  Messfeier, parallel KinderPREDIGT Frater  
Jakob Hafner; Christiane Harzenetter; Hans 
Kirchensteiner mit Eltern und Familie Roth; 
Rosmarie Maier; Familien Koneberg und 
Mang,  anschl. Kuchenangebot St. Alexander-KIGA 

10.30  Haw Kirche  Messfeier Maria und Georg Schatz;  
Matthäus Saitner (Kollekte für den Maialtar) 

19.00  Haw Grotte  Maiandacht (d’Hawangerinnen + Musikkap.) 
19.15  Böh Kirche  Maiandacht 
19.15  Olz Kirche  Familien-Maiandacht der Kommunionkinder 

der ganzen PG (mit Kerze und Gewand)  
"Maria, flexibel wie ein Ball" (Chor Lichtblick) 

19.30 Ott Basilika  Maiandacht mit Basilikachor

                          GOTTESDIENSTORDNUNG 
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6.05.  Montag  Bitttag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Stefan Roggors mit Angehörigen 
18.45  Haw Kirche  Bittgang zum Riebgartenweg, anschließend  

Bittmesse am Feldkreuz (ca. 19.15 Uhr)  
Sitzgelegenheit vorhanden 

19.00  Ott Ecke Schillerstr./Guggenberger Str. - Bittgang in die  
östlichen Fluren, Messfeier in Guggenberg 

19.30  Ott Eheim  Wettermesse Eheim 

7.05.  Dienstag  Bitttag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maja Endres; Geschwister John; 

Josef und Theresia Wölfle 
15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
19.15  Olz Kirche  Bittmesse, anschl. Bittgang zum Rödlekreuz 

8.05.  Mittwoch  Bitttag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Johannes Roggors und  

Großeltern; Maria Anna und Fritz Kugelmann 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott „TAIZÉGEBET“  

für Jugendliche ab 12 Jahren bis 18.30 Uhr 
19.15  Böh Günzegg  Wettermesse Günzegg, Bittgang (ganz Böhen) 
20.15  Ott Basilika  Vorabendmesse der Wallfahrer aus Lachen 

9.05.  Donnerstag  Christi Himmelfahrt / Studienwoche in Abtei 
07.30  Ott Basilika  Messfeier (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Ott Basilika  Pontifikalamt mit Basilikachor 
09.00  Haw Kirche  Hochamt, Öschgang, Fahrzeugsegnung 
10.30  Böh Kirche  Hochamt mit dem Männerchor Dietmannsried 

Rudolf Rogg 
10.30  Olz Kirche  Hochamt + Dankmesse Eiserne Hochzeit von 

Emma und Konrad Eggensberger Elisabeth 
Eggensberger und Familie Eggensberger 

10.05.  Freitag  Studienwoche in Ottobeuren (Abtei) 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Anna und Leonhard Kornes,  

Johann Hubacek, Richard Haggenmüller; 
Franz Schneider 

12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Krypta Gebetsgem.) 
19.30  Ott Grotte  Maiandacht (bei Regen in der Krypta) 
 Musik: Geschwister Wölfle 

11.05.  Samstag  Hll. Äbte von Cluny u. Sel. Petrus d. Ehrwürdige 
Studienwoche in Ottobeuren (Abtei) 

08.00  Ott Basilika  Konventmesse Georg Elsenberger;  
Josef Abele und Eltern; Lucie Fackler 

12.30  Ott Basilika  Trauung Andreas & Martina Beggel, geb. Aulig 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Lektoren/Komm.Helfer) 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Michael und Blandina  

Heubuch mit Angehörigen Heubuch und  
Miller; Mathias Schalk und Susanne Hölzle; 
Moritz Albrecht; Otto Maurus, Antonie und 
Rupert Schlichting; Amalie und Leonhard  
Albrecht, Maria, Josef und Andreas Schneider 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse Familien Dodel und Eberle 
 

KINDERTAUFEN im März 2024 
 
 

Alessandro Pross 
 

Melina Tesch 
 
 

Wir freuen uns mit den Familien  
und wünschen Gottes Segen! 

 



 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
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12.05.  Sonntag  7. Sonntag der Osterzeit / Muttertag 

Studienwoche in Ottobeuren (Abtei) 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Zenta und Anton Bufler mit  

Angehörigen; Elfriede und Alois Wörz und 
Franz und Anna Handfest 

09.00  Olz Kirche  Messfeier Alois und Josefa Keppeler;  
Gebhard Paul; Maria Müller, Centa und Pius 
Baur mit Angehörigen; Amalie, Alexander  
und Sigrid Eggensberger 

10.30  Ott Basilika  Messfeier Viktoria und Johann Vögele;  
Irmgard und Wolfgang Schneider;  
Anton Vollmar; Maria Kofler und  
Viktoria Boxler; Juraj Kovacevic 

10.30  Haw Kirche  Messfeier 
15.30  Ott Basilika  Klangreise für die Seele (R. Haas + M. Kerber) 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Kath. Landvolkbew.) 
19.00  Haw Kirche  Maiandacht 
19.30  Ott Basilika  Maiandacht (gest. vom Pfarrgemeinderat) 
20.00  Böh U‘Warlins  Muttertagswallfahrt nach Oberwarlins, bei 

Regen: 20 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche 
 Musik: Alphornbläser 
13.05.  Montag  Unsere Liebe Frau von Fátima 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Anton und Paula Mang;  

Erna Mayer und Ulrich Petrich;  
Josef Reslmeier; Oswald Schneider,  
Michael Neher, Hilga Stechele 

18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Kolpingsfamilie) 
19.30  Betzisried  Wettermesse Betzisried 
14.05.  Dienstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maximilian Eichele; Familien 

Boxler und Steidele mit Erich, Frau Keller, 
Frau Ludwig; Viktoria Krumm mit Angeh. 

15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Euchar. Anbetungsgr.) 
19.30  Klosterwald  Maiandacht für die ganze PG  

(Kirchenchor Hawangen und PGR‘s der PG) 
15.05.  Mittwoch  Hl. Pachomius, Abt 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Franz und Sophie Epple 
14.00  Haw Kirche  Harfengruppe spielt Marienlieder 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Coventry-Gebetskreis) 
19.15  Olz Kirche  Messfeier Xaver und Karolina Settele und 

Josef und Kreszentia Karg 
19.30  Ott Eldern  Maiandacht (Kath. Frauenbund Ottobeuren) 

Musik: Schäffeler-Gruppe 
16.05.  Donnerstag  Hl. Johannes Nepomuk, Märtyrer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Christa Ebe; Familien Gromer und Kutter 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Kath. Frauenbund) 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Agnes Arnold; Richard Petrich; 

Annemarie und Klement Sinner; Pepi Wölfle 
19.30  Ott Pfarrheim Infoabend für ALLE über "Institutionelles 

Schutzkonzept gegen (sexualisierte) Gewalt" 
17.05.  Freitag  Freitag der 7. Osterwoche 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria Anna und Fritz Kugelmann 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
17.45  Ott Krypta  Aussetzung - Beginn Anbetung durch die 

Nacht bis Samstag 7.45 Uhr 
18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (Krypta Gebetsgem.) 
19.30  Stephansried  Wettermesse / Kneipp-Gedenkgottesdienst 

Franz Degenhard 
19.30  Ott Grotte  Maiandacht (bei Regen in der Krypta) 
 Musik: Bügelverschluss   

                                                       GOTTESDIENSTORDNUNG 
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Herzliche Einladung zur Anbetung durch die Nacht  
in der Bruder-Klaus-Krypta. Beginn ist am Freitag, 17.5.2024 um 
17.45 Uhr mit der Aussetzung des Allerheiligsten und anschließender 
Novene zum Heiligen Geist. Die Gebetsnacht findet ihren Abschluss 
Samstag früh um 7.45 Uhr mit dem Eucharistischen Segen. 

18.05.  Samstag  Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
Altpapi ersa mm lung in  Ott obeuren  und  E ldern  

07.45  Ott Krypta  Einsetzung - Ende der Nachtanbetung 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Marga und Franz Haupt;  

Erna und Anton Bechteler 
16.00  Ott Basilika  Or gelmusik   

Antrittskonzert unseres neuen  
Basilikaorganisten Christoph Hauser 
Her zl iche E in ladung !  

18.00  Ott Krypta  Novene zum Hl. Geist (PGR + KV) 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse Hilde Keidler 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Franz Grimm; Wolfgang 

Hofhans; Sophie und Reinhold Vetter;  
Adelheid Eschenlohr; Heidi Negele 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse Rosa (1.Jt) und Hans Keller; 
Karolina und Hermann Fickler mit Angehörigen 

19.05.  Sonntag  Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 
REN OV AB IS  -  P f ing stk o l l e kte  

So l idar is ch  m it  Me ns che n  im  Oste n E uro pa s  
„Dam it  F r ieden  wä chst .  D u  m achst  den  Unte rsch ied . “  

07.30  Ott Basilika  Messfeier Walburga und Josef Öttl,  
Helga und Dieter Hermann; Familien Büchler 
und Wassermann; Michael, Josefa, Josef und 
Viktoria Rothärmel; Kreszentia, Maria und  
Elisabeth Rothärmel; Familien Lutzenberger 
und Wiedemann 

09.00  Haw Kirche  Hochamt Msgr. Josef Fickler (Stiftsm.);  
Maria Kienle mit Angehörigen 

09.00  Olz Kirche  Hochamt Thomas Prestel mit Angehörigen 
10.30  Böh Kirche  Hochamt Xaver Erd; Theresia und  

Ludwig Sauter mit Angehörigen 
10.30  Ott Basilika  Pontifikalamt (Lebende + Verst. der PG)  

mit Projektchor, Orgel: Kurt Renner 
15.00  Ott Krypta  Stille Anbetung, Euchar. Segen 17.15 Uhr 
17.30  Ott Basilika  Feierliche Vesper  
19.00  Haw Kirche  Maiandacht 
19.15  Böh Kirche  Maiandacht (Frohschar) "Ein Maibaum für Maria“ 
19.15  Olz Kirche  Maiandacht am Marienbildstock Richtg. Höhe 
19.30 Ott Basilika Maiandacht  

Eldernfest:  
Läuteordnung:  Bei schönem Wetter: 8.45 Uhr Prozession ab 
Marktplatz (Hosanna-Glocke läutet um 7 Uhr). Bei Regen: Hochamt 
um 10.00 Uhr in der Basilika (alle Glocken läuten um 9.45 Uhr). 
 

20.05.  Montag  Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
07.30  Ott Basilika  Messfeier 
08.00  Olz Hoigata  Ollarzrieder Fußwallfahrt nach Eldern 
08.30  Leupolz  Böhener Fußwallfahrt nach Eldern 
08.30  Ott Basilika  Abholung des Gnadenbildes 
08.45  Ott Marktpl.  Prozession mit dem Gnadenbild nach Eldern 
09.30  Ott Eldern  Festgottesdienst im Freien (schönes Wetter) 
10.00  Ott Basilika  Hochamt (schlechtes Wetter) 
19.30  Ott Basilika  Marienfeier (nur bei schlechtem Wetter: alle 

Glocken läuten um 19.15 Uhr) 
21.00  Ott Eldern  Lichterprozession zur Basilika (schönes Wetter) 

Musik: Blaskapelle Ottobeuren 



GOTTESDIENSTORDNUNG              
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VERSTORBENE im März 2024 
 
 

Friedrich Maas - Philippus Schneider 
 

Karl Ruisinger - Johann Hauser - Elfriede Keller 
 
 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben! 

21.05.  Dienstag  Hl. Hermann Josef, Mystiker 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 

22.05.  Mittwoch  Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Josefa und Eduard Endras, Familie 

Holdenried; Hedwig Hengeler und Kreszentia 
Schilling; Familien Bernhard und Weigerding 

17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott  
für Jugendliche ab 12 Jahren bis 18.30 Uhr 

19.15  Böh Kirche  Messfeier Bruderschaft St. Josef;  
Wettermesse Berg, Lampolz, Warlins 

19.30  Ott Eldern  Maiandacht 

23.05.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Anton und Rosa Dreier 

24.05.  Freitag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
19.30  Ott Grotte  Maiandacht (bei Regen in der Krypta) 
 Musik: Gitarrengruppe Schäffeler 

25.05.  Samstag  Hll. Beda, Gregor VII., Maria Magdalena 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse 
16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse  

Elsa Maier mit Angehörigen; Willi und  
Zenta Sayle, Gertrude und Martin Höfle 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse 

Pizza-Kartons zur Gestaltg. des Fronleichnam-Altares am Museum können 
nach den Gottesdiensten am 25. + 26.05.24 (Basilika) abgeholt werden. 

26.05.  Sonntag  Hochfest Heiligste Dreifaltigkeit 
Ko l lekte  für  de n Kat ho l ik entag  
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Georg Maurus; Franz Harzenetter 

mit Angehörigen; Georg und Anna Zettler; 
Georg Endres mit Angehörigen; Hermine und 
Michael Zettler u. Maria und Gebhard Fürgut 

09.00  Haw Kirche  Messfeier 
10.30  Ott Basilika  Messfeier Ida und Georg Enderle; Peter  

Vögele; Juraj Kovacevic; Blandina und Michael 
Heubuch mit Angehörigen Heubuch und  
Miller; Dorith und Erwin Maas 

10.30  Olz Kirche  Messfeier Anna-Maria und Theodor Epple¸ 
Konstantin und Theresia Gromer mit  
Sohn und Johanna Willer 

19.00  Haw Kirche  Maiandacht 
19.15  Böh Kirche  Maiandacht (gest. vom Pfarrgemeinderat) 
 Musik: Geschwister Wölfle 
19.30  Ott Basilika  Maiandacht 

                                                       GOTTESDIENSTORDNUNG 
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Rosenkranzgebet ( in der Gruppe):  
 

Basilika Ottobeuren: Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr 
 

Krypta Ottobeuren: Jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
(Deutschland betet für Einheit und Frieden) und 
jeden Freitag um 18.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Hawangen: Vor jeder Abendmesse, 
täglich um 19.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen Wetterrosenkranz um 19.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Böhen: Vor jedem Gottesdienst und 
jeden Freitag um 17.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Ollarzried: Vor jedem Gottesdienst 

27.05.  Montag  Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Gregg und Heckelsmiller; 

Monika Maier; Georg Reslmeier; Stefan Vucak 
19.30  Dennenberg  Wettermesse Dennenberg 

28.05.  Dienstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
20.00  Ott HdGastes  Ökumenisches Bibelgespräch 

29.05.  Mittwoch  Hl. Paul VI., Papst 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Robert Bufler; Reinhard Albrecht 
19.00  Ott EvKirche  Ottopray, ökumen. Gebet für Ottobeuren 
19.30  Ott Basilika  Sakramentsandacht 

30.05.  Donnerstag  Hochfest d. Leibes und Blutes Christi  
Fron le ichnam  

08.00  Ott Basilika  Festgottesdienst (Lebende und Verst. der PG), 
anschl. Prozession (Alexanderstr., Thalheimerstr, 
Holzheystr., Klosterwaldstr.) 

08.45  Böh Rathaus  Kirchenzug 
09.00  Böh Kirche  Hochamt, Prozession (mit Kinder-Altar) 
09.00  Haw Kirche  Hochamt Josef Schöllhorn, anschl. Prozession 
09.00  Olz Kirche  Hochamt, Prozession 
11.00  Ott Basilika  Messfeier 
17.30  Ott Basilika  Feierliche Vesper 

31.05.  Freitag   
07.30  Böh Rathaus  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Wolfgang Hofhans 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
14.00  Ott Eldern  Trauung Ramona Ettmüller & Thomas Neß 
19.30  Ott Grotte  Maiandacht (bei Regen in der Krypta) 
 Musik: Ensemble der BMG Ottobeuren 

 
Vorschau: 
Konzerte am Samstag, 01.06.2024 
16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik 
19.00  Ott Basilika  Konzert der Jungen Philharmonie Schwaben 

& Chor 96 Ottobeuren  
Gottesdienste am Samstag, 01.06.24 
Ottobeuren: 08.00 Basilika, 18.15 Krhskap, 19.00 Krypta 
Hawangen: 19.15 Pfarrkirche 
Gottesdienste am Sonntag, 02.06.24 
Ottobeuren: 07.30 und 10.30 Basilika 
Böhen + Ollarzried: 09.00 Pfarrkirche 
Hawangen: 10.30 Pfarrkirche  

Ausstellung  über  die  EUCHARISTISCHEN  WUNDER  
       vom 9. Mai bis 2. Juni 2024 in der Pfarreiengemeinschaft  Memmingen 

*Konzept und Umsetzung durch den seligen Carlo Acutis* 
Weitere Veranstaltungshinweise entnehmen Sie bitte aus den Flyern in den Kirchen und der Homepage  

https://www.memmingen-katholisch.de/ 



„Das eucharistische Opfer ist Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens.“ 
(*Lumen gentium, Nr. 11)

Ist die heiligste Eucharistie in der heutigen Zeit durch die vielfältigen Massenangebote von Kommerzialisierung, Konsum und spirituellen 
Strömungen wirklich noch die „Quelle und der Höhepunkt christlichen Lebens“? Wenn die heiligste Eucharistie in dieser Flut von Service-
dienstleistungen ebenfalls als ein vielseitiges Angebot vermarktet oder als ein Alternativkonzept deklariert wird, dann versinkt der größte und 
einzigartige Schatz der katholischen Kirche in einen Relativismus und droht mit der Zeit in Vergessenheit und Gleichgültigkeit zu geraten. 
Hinzu kommt, dass viele Menschen kaum einen Bezug zur katholischen Kirche und zur heiligsten Eucharistie haben. Der Begriff „Eucharistie“ 
scheint daher für viele unbekannt zu sein. Dabei besitzt das griechische Wort „Eucharistia“ eine positive Sinnrichtung und bedeutet wörtlich 
„Danksagung“. Es drückt eine tiefe Dankbarkeit aus, die an den himmlischen Vater gerichtet ist, weil er uns durch seinen eingeborenen 
Sohn, Jesus Christus, alle guten Gaben und das Leben in Fülle schenkt. Dieser „Dank“ hallt in jeder heiligsten Eucharistie wie ein Hymnus, 
wenn die katholische Kirche das letzte Abendmahl und das Geheimnis der Erlösung durch den Kreuzestod und die Auferstehung Jesu Christi 
feiert. Doch warum gedenkt die Kirche täglich dieses heiligen Mysteriums und welche elementare Relevanz nimmt dabei der Kreuzestod 
Jesu für unser Leben ein?
 
Am Kreuz hat Jesus Christus das Meisterwerk der Erlösung vollzogen und die gesamte Menschheit aus der Knechtschaft der Sünde und des 
Todes befreit, damit alle, die an ihn glauben, ewiges Leben empfangen. Am Kreuz hat Jesus Christus der Kirche das größte, exklusivste und 
mächtigste Vermächtnis hinterlassen, nämlich sein heiligster Leib und sein kostbarstes Blut, das „Pascha-Mysterium“, welches in der heiligs-
ten Eucharistie vergegenwärtigt wird. In der Feier des Abendmahls werden nämlich Brot und Wein wirklich in Jesu Leib und Blut verwandelt. 
Die Wandlung, die hier passiert, ist keine Magie und kein symbolhaftes Zeichen, sondern real und existentiell wichtig. Das Konzil von Trient 
(1545-1563) bringt die Realpräsenz Jesu Christi auf den Punkt und besagt, „dass im Sakrament der heiligsten Eucharistie wahrhaft, wirklich 
und substanzhaft der Leib und das Blut zusammen mit der Seele und Gottheit unseres Herrn Jesus Christus und daher der ganze Christus 
enthalten sei“ (DH 1651). Was bedeutet das für unsere christliche Identität? In jeder heiligen Eucharistiefeier vollzieht sich das Werk unserer 
Erlösung! Wir werden daran erinnert, dass Jesus uns am Kreuz errettet hat, dass er für unsere Sünden gestorben und von den Toten aufer-
standen ist. Beim würdigen und ordentlichen Empfang der heiligen Kommunion ereignet sich daher eine mystische Wandlung. Wir werden 
mit Jesus Christus einverleibt. Hier durchzieht sich die tiefste und innigste Vereinigung mit Jesus, der zugleich wahrer Gott und wahrer 
Mensch ist. Unsere sterbliche und vergängliche Natur wird mit seiner unsterblichen, unvergänglichen und göttlichen Natur bekleidet. In der 
heiligsten Eucharistie triumphiert die Barmherzigkeit Gottes. Dankbarkeit, innerer Friede, Versöhnung, Heilung und Heiligung vollziehen sich 
hier gleichermaßen. Es werden Gnadenströme und heiligmachende Charismen ausgegossen, wie die Heilige Schrift bezeugt, „aus seinem 
Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen“ (Joh 7,38). Jesus Christus ist diese heilige Quelle, aus der wir Kraft, Trost und 
Hoffnung schöpfen können. Daher ist die heiligste Eucharistie „*Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“. Doch wie können 
wir diesen heiligen Schatz der heutigen Generation glaubhaft und authentisch vermitteln, damit alle Menschen von der Liebe Gottes und von 

seiner unergründlichen Barmherzigkeit berührt und ergriffen werden?

Der selige Carlo Acutis (1991 – 2006) wusste darauf eine Antwort zu geben und er-
kannte recht früh die Schönheit der heiligsten Eucharistie. Er war ein lebenslustiger, 
humorvoller und computerbegabter Jugendlicher. Gleichzeitig entwickelte er recht 
früh eine intensive Liebe zu Jesus und zur Muttergottes Maria. Sein Alltag war erfüllt 
von der Heiligen Messe, von der eucharistischen Anbetung und vom Rosenkranz-
gebet. Daher fragte er sich oft, warum Menschen in kilometerlangen Reihen für ein 
Rockkonzert anstehen oder die Fußballarenas füllen und warum sich so eine große 
Menschenmasse nicht in der heiligsten Eucharistiefeier oder vor dem Allerheiligsten 
Altarsakrament vorfindet. Er war der Ansicht, dass viele Menschen nicht wissen, 
was die heiligste Eucharistie bedeutet und was sie im Menschen durch Gottes Gnade 
bewirkt. Dies nahm er zum Anlass im Alter von 11 Jahren, eine digitale Website-
Bibliothek zu implementieren, die 146 eucharistische Wunder dokumentiert, um 
den Menschen diesen kostbaren Schatz der Kirche näher zu bringen. Mit großem 
Erfolg! Diese Ausstellung wird weltweit millionenfach im Internet aufgerufen und 
in vielen Ländern öffentlich ausgestellt. In der Pfarreiengemeinschaft Mem-
mingen wird vom 9. Mai bis zum 2. Juni 2024 die Ausstellung über die 
eucharistischen Wunder ebenfalls präsentiert. Herzliche Einladung ergeht an 
alle Bürgerinnen und Bürger, ob Jung oder Alt. Alle weiteren Informationen zu der 
Veranstaltung können Sie aus dem Flyer, in den Kirchenblättern und auf der Home-
page unter https://www.memmingen-katholisch.de/ entnehmen. 

(Sema Onar PG-Memmingen – PGR St. Ulrich)

  
 
 
 

 
„Das eucharistische Opfer ist Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens.“ (*Lumen gentium, Nr. 11) 

 
Ist die heiligste Eucharistie in der heutigen Zeit durch die vielfältigen Massenangebote von Kommerzialisierung, Konsum 
und spirituellen Strömungen wirklich noch die „Quelle und der Höhepunkt christlichen Lebens“? Wenn die heiligste 
Eucharistie in dieser Flut von Servicedienstleistungen ebenfalls als ein vielseitiges Angebot vermarktet oder als ein 
Alternativkonzept deklariert wird, dann versinkt der größte und einzigartige Schatz der katholischen Kirche in ein 
Relativismus und droht mit der Zeit in Vergessenheit und Gleichgültigkeit zu geraten. Hinzu kommt, dass viele Menschen 
kaum einen Bezug zur katholischen Kirche und zur heiligsten Eucharistie haben. Der Begriff „Eucharistie“ scheint daher 
für viele unbekannt zu sein. Dabei besitzt das griechische Wort „Eucharistia“ eine positive Sinnrichtung und bedeutet 
wörtlich „Danksagung“. Es drückt eine tiefe Dankbarkeit aus, die an den himmlischen Vater gerichtet ist, weil er uns durch 
seinen eingeborenen Sohn, Jesus Christus, alle guten Gaben und das Leben in Fülle schenkt. Dieser „Dank“ hallt in jeder 
heiligsten Eucharistie wie ein Hymnus, wenn die katholische Kirche das letzte Abendmahl und das Geheimnis der Erlösung 
durch den Kreuzestod und die Auferstehung Jesu Christi feiert. Doch warum gedenkt die Kirche täglich dieses heiligen 
Mysteriums und welche elementare Relevanz nimmt dabei der Kreuzestod Jesu für unser Leben ein?  
 
Am Kreuz hat Jesus Christus das Meisterwerk der Erlösung vollzogen und die gesamte Menschheit aus der Knechtschaft 
der Sünde und des Todes befreit, damit alle, die an ihn glauben, ewiges Leben empfangen. Am Kreuz hat Jesus Christus 
der Kirche das größte, exklusivste und mächtigste Vermächtnis hinterlassen, nämlich sein heiligster Leib und sein 
kostbarstes Blut, das „Pascha-Mysterium“, welches in der heiligsten Eucharistie vergegenwärtig wird. In der Feier des 
Abendmahls werden nämlich Brot und Wein wirklich in Jesu Leib und Blut verwandelt. Die Wandlung, die hier passiert, 
ist keine Magie und kein symbolhaftes Zeichen, sondern real und existentiell wichtig. Das Konzil von Trient (1545-1563) 
bringt die Realpräsenz Jesu Christi auf den Punkt und besagt, „dass im Sakrament der heiligsten Eucharistie wahrhaft, 
wirklich und substanzhaft der Leib und das Blut zusammen mit der Seele und Gottheit unseres Herrn Jesus Christus und 
daher der ganze Christus enthalten sei“ (DH 1651). Was bedeutet das für unsere christliche Identität? In jeder heiligen 
Eucharistiefeier vollzieht sich das Werk unserer Erlösung! Wir werden daran erinnert, dass Jesus uns am Kreuz errettet 
hat, dass er für unsere Sünden gestorben und von den Toten auferstanden ist. Beim würdigen und ordentlichen Empfang 
der heiligen Kommunion ereignet sich daher eine mystische Wandlung. Wir werden mit Jesus Christus einverleibt. Hier 
durchzieht sich die tiefste und innigste Vereinigung mit Jesus, der zugleich wahrer Gott und wahrer Mensch ist. Unsere 
sterbliche und vergängliche Natur wird mit seiner unsterblichen, unvergänglichen und göttlichen Natur bekleidet. In der 
heiligsten Eucharistie triumphiert die Barmherzigkeit Gottes. Dankbarkeit, innerer Friede, Versöhnung, Heilung und 
Heiligung vollziehen sich hier gleichermaßen. Es werden Gnadenströme und heiligmachende Charismen ausgegossen, wie 
die Heilige Schrift bezeugt, „aus seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen“ (Joh 7,38). Jesus 
Christus ist diese heilige Quelle, aus der wir Kraft, Trost und Hoffnung schöpfen können. Daher ist die heiligste Eucharistie 
„*Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“. Doch wie können wir diesen heiligen Schatz der heutigen 
Generation glaubhaft und authentisch vermitteln, damit alle Menschen von der Liebe Gottes und von seiner 
unergründlichen Barmherzigkeit berührt und ergriffen werden? 
 
Der selige Carlo Acutis (1991 – 2006) wusste darauf eine Antwort zu geben und erkannte recht früh die Schönheit der 
heiligsten Eucharistie. Er war ein lebenslustiger, humorvoller und computerbegabter Jugendlicher. Gleichzeitig 
entwickelte er recht früh eine intensive Liebe zu Jesus und zur Muttergottes Maria. Sein Alltag war erfüllt von der Heiligen 
Messe, von der eucharistischen Anbetung und vom Rosenkranzgebet. Daher fragte er sich oft, warum Menschen in 
kilometerlangen Reihen für ein Rockkonzert anstehen oder die Fußballarenas füllen und warum sich so eine große 
Menschenmasse nicht in der heiligsten Eucharistiefeier oder vor dem Allerheiligsten Altarsakrament vorfindet. Er war der 
Ansicht, dass viele Menschen, nicht wissen, was die heiligste Eucharistie bedeutet und was sie im Menschen durch Gottes 
Gnade bewirkt. Dies nahm er zum Anlass im Alter von 11 Jahren, eine digitale Website-Bibliothek zu implementieren, die 
146 eucharistische Wunder dokumentiert, um den Menschen diesen kostbaren Schatz der Kirche näher zu bringen. Mit 
großem Erfolg! Diese Ausstellung wird weltweit millionenfach im Internet aufgerufen und in vielen Ländern öffentlich 
ausgestellt. In der Pfarreiengemeinschaft Memmingen wird vom 9. Mai bis zum 2. Juni 2024 die Ausstellung über die 
eucharistischen Wunder ebenfalls präsentiert. Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger, ob Jung oder 
Alt. Alle weiteren Veranstaltungshinweise entnehmen Sie bitte aus diesem Beitrag, aus den Flyern und Aushängen in den 
Kirchen und aus der Homepage https://www.memmingen-katholisch.de/. (Sema Onar PG-Memmingen – PGR St. Ulrich) 
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Ausstellung  über die EUCHARISTISCHEN  WUNDER  
vom 9. Mai bis 2. Juni 2024 in der Pfarreiengemeinschaft  Memmingen 
 

Offizieller Auftakt am 12. Mai 2024 in Christi Auferstehung 
11:00 Uhr Heilige Eucharistiefeier mit Lobpreis 
12:00 Uhr Mittagessen, 15:00 – 16:00 Uhr Anbetung 
 

Besichtigung der Ausstellung in folgenden Kirchen:  
St. Josef (Memmingen): täglich von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
St. Ulrich (Amendingen): täglich von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Christi Auferstehung (Memmingen): Dienstag – Sonntag von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

  
 
 
 

 
„Das eucharistische Opfer ist Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens.“ (*Lumen gentium, Nr. 11) 

 
Ist die heiligste Eucharistie in der heutigen Zeit durch die vielfältigen Massenangebote von Kommerzialisierung, Konsum 
und spirituellen Strömungen wirklich noch die „Quelle und der Höhepunkt christlichen Lebens“? Wenn die heiligste 
Eucharistie in dieser Flut von Servicedienstleistungen ebenfalls als ein vielseitiges Angebot vermarktet oder als ein 
Alternativkonzept deklariert wird, dann versinkt der größte und einzigartige Schatz der katholischen Kirche in ein 
Relativismus und droht mit der Zeit in Vergessenheit und Gleichgültigkeit zu geraten. Hinzu kommt, dass viele Menschen 
kaum einen Bezug zur katholischen Kirche und zur heiligsten Eucharistie haben. Der Begriff „Eucharistie“ scheint daher 
für viele unbekannt zu sein. Dabei besitzt das griechische Wort „Eucharistia“ eine positive Sinnrichtung und bedeutet 
wörtlich „Danksagung“. Es drückt eine tiefe Dankbarkeit aus, die an den himmlischen Vater gerichtet ist, weil er uns durch 
seinen eingeborenen Sohn, Jesus Christus, alle guten Gaben und das Leben in Fülle schenkt. Dieser „Dank“ hallt in jeder 
heiligsten Eucharistie wie ein Hymnus, wenn die katholische Kirche das letzte Abendmahl und das Geheimnis der Erlösung 
durch den Kreuzestod und die Auferstehung Jesu Christi feiert. Doch warum gedenkt die Kirche täglich dieses heiligen 
Mysteriums und welche elementare Relevanz nimmt dabei der Kreuzestod Jesu für unser Leben ein?  
Am Kreuz hat Jesus Christus das Meisterwerk der Erlösung vollzogen und die gesamte Menschheit aus der Knechtschaft 
der Sünde und des Todes befreit, damit alle, die an ihn glauben, ewiges Leben empfangen. Am Kreuz hat Jesus Christus 
der Kirche das größte, exklusivste und mächtigste Vermächtnis hinterlassen, nämlich sein heiligster Leib und sein 
kostbarstes Blut, das „Pascha-Mysterium“, welches in der heiligsten Eucharistie vergegenwärtig wird. In der Feier des 
Abendmahls werden nämlich Brot und Wein wirklich in Jesu Leib und Blut verwandelt. Die Wandlung, die hier passiert, 
ist keine Magie und kein symbolhaftes Zeichen, sondern real und existentiell wichtig. Das Konzil von Trient (1545-1563) 
bringt die Realpräsenz Jesu Christi auf den Punkt und besagt, „dass im Sakrament der heiligsten Eucharistie wahrhaft, 
wirklich und substanzhaft der Leib und das Blut zusammen mit der Seele und Gottheit unseres Herrn Jesus Christus und 
daher der ganze Christus enthalten sei“ (DH 1651). Was bedeutet das für unsere christliche Identität? In jeder heiligen 
Eucharistiefeier vollzieht sich das Werk unserer Erlösung! Wir werden daran erinnert, dass Jesus uns am Kreuz errettet 
hat, dass er für unsere Sünden gestorben und von den Toten auferstanden ist. Beim würdigen und ordentlichen Empfang 
der heiligen Kommunion ereignet sich daher eine mystische Wandlung. Wir werden mit Jesus Christus einverleibt. Hier 
durchzieht sich die tiefste und innigste Vereinigung mit Jesus, der zugleich wahrer Gott und wahrer Mensch ist. Unsere 
sterbliche und vergängliche Natur wird mit seiner unsterblichen, unvergänglichen und göttlichen Natur bekleidet. In der 
heiligsten Eucharistie triumphiert die Barmherzigkeit Gottes. Dankbarkeit, innerer Friede, Versöhnung, Heilung und 
Heiligung vollziehen sich hier gleichermaßen. Es werden Gnadenströme und heiligmachende Charismen ausgegossen, wie 
die Heilige Schrift bezeugt, „aus seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen“ (Joh 7,38). Jesus 
Christus ist diese heilige Quelle, aus der wir Kraft, Trost und Hoffnung schöpfen können. Daher ist die heiligste Eucharistie 
„*Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“. Doch wie können wir diesen heiligen Schatz der heutigen 
Generation glaubhaft und authentisch vermitteln, damit alle Menschen von der Liebe Gottes und von seiner 
unergründlichen Barmherzigkeit berührt und ergriffen werden? 
Der selige Carlo Acutis (1991 – 2006) wusste darauf eine Antwort zu geben und erkannte recht früh die Schönheit der 

heiligsten Eucharistie. Er war ein lebenslustiger, humorvoller und 
computerbegabter Jugendlicher. Gleichzeitig entwickelte er recht früh 
eine intensive Liebe zu Jesus und zur Muttergottes Maria. Sein Alltag war 
erfüllt von der Heiligen Messe, von der eucharistischen Anbetung und 
vom Rosenkranzgebet. Daher fragte er sich oft, warum Menschen in 
kilometerlangen Reihen für ein Rockkonzert anstehen oder die 
Fußballarenas füllen und warum sich so eine große Menschenmasse 
nicht in der heiligsten Eucharistiefeier oder vor dem Allerheiligsten 
Altarsakrament vorfindet. Er war der Ansicht, dass viele Menschen, nicht 
wissen, was die heiligste Eucharistie bedeutet und was sie im Menschen 
durch Gottes Gnade bewirkt. Dies nahm er zum Anlass im Alter von 11 
Jahren, eine digitale Website-Bibliothek zu implementieren, die 146 
eucharistische Wunder dokumentiert, um den Menschen diesen 
kostbaren Schatz der Kirche näher zu bringen. Mit großem Erfolg! Diese 
Ausstellung wird weltweit millionenfach im Internet aufgerufen und in 
vielen Ländern öffentlich ausgestellt. In der Pfarreiengemeinschaft 
Memmingen wird vom 9. Mai bis zum 2. Juni 2024 die Ausstellung über 
die eucharistischen Wunder ebenfalls präsentiert. Herzliche Einladung 
ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger, ob Jung oder Alt. Alle weiteren 
Informationen zu der Veranstaltung können Sie aus dem Flyer, in den 
Kirchenblättern und auf der Homepage unter 
https://www.memmingen-katholisch.de/ entnehmen.  

(Sema Onar PG-Memmingen – PGR St. Ulrich) 
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SONSTIGES

Dank einer großzügigen Spende der Fir-
ma Bolz Elektrotechnik freuen sich die 
Kinder des Maria Stern Kindergartens 
über einen Mini-Backofen. Mit diesem 
können die Kinder nun ganz praktisch 
beispielsweise Martinsgänse, Osterhasen 
oder leckere Pizza zubereiten und darin 
backen. Ein herzliches Dankeschön an Bolz Elektrotechnik.

 

V. li.: Stefan Bolz, Kinder des Maria Stern und Erzieherin Mirjam

Fleißige Kinder der Grundschule

Die Kinder der Klasse 1a der Grundschule nahmen an der Sam-
melaktion „Pack mer‘s - Sauberes Unterallgäu“ teil. Sie haben sich 
dafür in den Ferien getroffen und fleißig Müll in Ottobeuren ge-
sammelt. Dabei ist einiges zusammengekommen und die Kinder 
hatten, trotz Regenwetter, großen Spaß dabei.

Foto: Daniela Nuscheler 

Rupert-Ness-Gymnasium 
und –Realschule 

Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstu-
fe für das Rupert-Ness-Gymnasium und 
die Rupert-Ness-Realschule findet in der 
Zeit vom 6. Mai bis 8. Mai und 10. 
Mai im Sekretariat (1. OG) des Gymnasiums und der Realschule 
statt. Anmeldezeiten sind Montag bis Mittwoch von 8 bis 17 Uhr 
und am Freitag von 8 bis 13 Uhr.
Mitzubringen sind der ausgedruckte und unterschriebene Schul-
antrag –online– (siehe www.gym-rs-ottobeuren.de), das Übertritts-
zeugnis im Original, Geburtsurkunde (Kopie) bzw. das Familien-
stammbuch sowie evtl. der Sorgerechtsbescheid.

Wir suchen voraussichtlich ab Herbst 2024

einen Geschäftsführer (m/w/d) für 
das Regionalwerk Unterallgäu

sowie für künftige Projektgesellschaften.

Der Landkreis Unterallgäu und zahlreiche seiner Gemeinden 
möchten die Energiewende durch die Realisierung von eige-
nen Erneuerbare-Energien-Anlagen aktiv mitgestalten. Für 
die Planung von Anlagen soll in Kürze eine kommunal getra-
gene Projektentwicklungsgesellschaft (Regionalwerk Unter-
allgäu) gegründet werden, für den Bau und Betrieb wird es 
einzelne Projektgesellschaften geben. Längerfristig könnte 
das Regionalwerk auch weitere Aufgaben übernehmen, die 
sich interkommunal organisieren lassen. 
Nähere Informationen und eine ausführliche Stellenaus-
schreibung finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.unterallgaeu.de/stellenangebote.

Dort können Sie sich gerne online oder alternativ schrift-
lich (Landratsamt Unterallgäu, Personalmanagement, Bad 
Wörishofer Str. 33, 87719 Mindelheim) bis spätestens 
03.05.2024 mit aussagekräftigen Unterlagen bewerben.

Ludwigstraße 39
Ottobeuren
Tel. 0 83 32 - 9 32 28
www.blumen-stock.de

Mo, Di, Do + Fr 8 - 18 Uhr
Mi + Sa 8 - 13 Uhr

Aktionswochen 
vom 29.04. bis 11.05.2024:

 •  Balkonkastenbepflanzung 
 statt 9.- €  pro Kasten nur 5.- € 

• Männertreu (10er-Topf)  nur 0,50 €

• 20 % Rabatt auf Edel-/Kletterrosen
 (im Container)

Angebote gültig, solange Vorrat reicht! 

         
Am 12. Mai ist

Wir haben für Sie geöffnet: 
Sonntag, 12. Mai von 8 - 12 Uhr

 
          

Muttertag 
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Museum für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth
Winterausstellung noch bis 16. Juni
Stephan Hann „Objekte der Begierde“, 
Diether Kunerth „Stiftungswerke“

Objekte der Begierde:
Der Ursprung der Arbeiten von Stephan Hann liegt im Material. 
Materialien, die ihren Ausgangspunkt im Alltag oft im Konsum ha-
ben, reißt er aus ihrem gewohnten Bezugsrahmen und setzt sie in 
neuem Kontext in Szene. Sein besonderes Interesse wecken Um-
hüllungen, Verpackungen, das Äußere von Produkten, all das, was 
zum Kauf verführt und nach dem Erwerb wertlos wird. Ein Produkt 
wurde dank seiner überzeugenden Verpackung gekauft, die Be-
gierde ist gestillt, das Drumherum kann entsorgt werden. Stephan 
Hann hinterfragt diese Wegwerfkultur, indem er dem Flüchtigen 
mit seinen Objekten eine kostbare Beständigkeit verleiht. 
Ob Tetra-Pak oder goldene Kaffeeverpackungen, ob bunte Ak-
tendullis oder Tablettenblister, Stephan Hann gibt den Materialien 
einen zweiten, anderen Sinn. Er behandelt sie wertschätzend, ver-
leiht ihnen durch aufwendige Verarbeitung neue Bedeutung und 
schärft so unseren Blick für die Ästhetik des Beiläufigen.

Nouvelle Vague (2021) u. Fly me to the moon (2012), Tetra Pak

Stiftungswerke:
Vor der Eröffnung des Museums für zeitgenössische Kunst – Die-
ther Kunerth im Jahr 2014 gründete Diether Kunerth eine Stif-
tung, in die er 233 Werke aus seinem umfangreichen Œuvre 
einbrachte. Eine Auswahl dieser sehenswerten Werke wird im Erd-
geschoss des Museums gezeigt.

Shiva, 1993, Acryl

Weiterhin große Nachfrage bei den öffentlichen Führungen zu den 
Ausstellungen.

Termine im Mai und im Juni:
Donnerstag, 16. Mai, 18 Uhr Donnerstag, 23. Mai, 18 Uhr
Donnerstag, 6. Juni, 18 Uhr Donnerstag, 13. Juni, 18 Uhr

Eine Anmeldung zu den öffentlichen Führungen unter Telefon 
08332 7969890 oder per Mail unter museum@ottobeuren.de ist 
unbedingt erforderlich.

Seit April gelten im Museum wieder die Sommeröffnungszeiten:

Dienstag – Freitag, 11 bis 16 Uhr / 
Samstag und Sonntag, 12 bis 17 UhrAusgabe 8/2016                                                                                    Seite 13                          

Wieder Kiosk am Schachenbad 

Seit Juli hat nach dem Eigentümerwechsel der Kiosk am 
Schachenbad seinen Betrieb mit Getränken, Eis und kleinen Speisen 
wieder aufgenommen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 11 bis 18 Uhr, an Wochenenden ab 9.30 Uhr, nicht bei Regen. 
Siehe dazu unser Titelbild.

Festliches Konzert an Mariä Himmelfahrt

Am Montag, 15. August um 15.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
gastiert in der Basilika das Trio der Bad Wurzacher Barockkonzerte. 
Josef Fleschhut (Orgel) sowie die Trompeter Hermann Ulmschneider 
und Tobias Zinser werden ein ausgesuchtes Programm für Orgel und 
zwei Trompeten zusammenstellen. Außerdem wird der Organist 
freie Improvisationen an der prächtigen Marienorgel spielen. Josef 
Fleschhut ist der Basilika seit frühester Jugend verbunden. Er ist in 
Markt Rettenbach zuhause und hat es möglichst nie versäumt, die 
Vespern in der Basilika mitzuerleben, und wenn möglich auf der 
Orgelbank sitzend. Musik zu studieren konnte er sich aus finanziellen 
Gründen erst als Spätberufener an der Musikhochschule München 
leisten und das A-Examen in Kirchenmusik ablegen. Fleschhut 
war unter anderem Chordirektor an St. Josef, Memmingen, 
Diözesanmusikdirektor von Rottenburg-Stuttgart und Direktor der 
Kirchenmusikhochschule Rottenburg. Seit seiner Pensionierung lebt 
er auf Teneriffa, ist dort Organist zweier Pfarreien und unterrichtet 
in Tasteninstrumenten.
Trompeter und Diplom-Musiklehrer Hermann Ulmschneider 
besuchte mehrere Meisterkurse. Er unterrichtet an den Musikschulen 
Lindau und Bad Wurzach und ist Trompetensolist sowie ein gefragter

Solist der Hochtrompete mit wiederholten Konzerten zusammen 
mit Josef Fleschhut auf Teneriffa. Tobias Zinser ergänzt das Trio 
wieder, nachdem er im vergangenen Jahr wegen Terminhäufungen 
weitgehend verhindert war. Nach seinen 

Examina zum Diplom-Musiklehrer und Staatlicher Orchesterreife 
war er Gasttrompeter bekanntester Orchester von Moskau bis 
Chicago. Inzwischen ist er stellvertretender Leiter der Musikschule 
Württembergisches Allgäu, Dirigent der Stadtkapelle Wangen, Leiter 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und häufig Trompeten-
Solist in der Kapelle „Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten“.
Info: Eintritt 10,-- Euro für Erwachsene. Schüler und Studenten 
sind frei.

Hermann Ulmschneider (von links), Tobias Zinser und Josef 
Fleschhut

Maler-, Tapezier -und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Lackspanndecken
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

Besuchen Sie unser DesignCenter  
in Ottobeuren:
Obere Straße 31 
87724 Ottobeuren 
Termine nach Vereinbarung

Büro: 
ArtColorDesign Ronny Wengler 
Ganghofer Straße 9e
87724 Ottobeuren 
Telefon 0 83 32.9 36 60 29 
Fax 0 83 32.9 36 61 39 
Mobil 01 72.7 98 81 74 
E-Mail info@art-color.net 
www.art-color.net

Mut 
zur 
Farbe?
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Maler-, Tapezier -und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Lackspanndecken
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

MUT ZUR FARBE?
Besuchen Sie unser DesignCenter in Ottobeuren:
Obere Straße 31
87724 Ottobeuren
Termine nach Vereinbarung

Büro: ArtColorDesign Ronny Wengler
Ganghofer Straße 9e
87724 Ottobeuren
Telefon 0 83 32.9 36 60 29
Fax 0 83 32.9 36 61 39
Mobil 01 72.7 98 81 74
E-Mail info@art-color.net
www.art-color.net
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Dienstag, 7. Mai, 9:30 Uhr - 11:30 Uhr
Kunst am Vormittag für Erwachsene – Schattenmalerei. 
Kosten: 10 € + Materialkosten.

Freitag, 10. Mai, 15 Uhr – 16:30 Uhr
Kreatives Arbeiten für Menschen mit Behinderung – 
Bunte Blumen auf Leinwand gestalten mit Beleuchtung,
Kosten: 5 €.

Die kreativen Angebote finden jeweils einmal im Monat statt, es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Anmeldung für alle Kurse und nähere Informationen unter Tel. 
08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de.

Erich-Schickling-Stiftung

Sonntag, 11. Mai, 18 Uhr
Mendelssohns Orchesterwerke
Mit Sontraud Speidel und Franziska Lee
Vom Komponisten selbst für Klavier zu vier 
Händen transkribiert
Zwei Generationen, zwei Professorinnen (Stuttgart und Karlsruhe) 
begeistern sich in Werken, die in dieser Fassung kaum je zu hö-
ren sind: die Konzert-Ouvertüren von Felix Mendelssohn Barthol-
dy und seine „Schottische“ Sinfonie. Diese Aufführung gilt nicht 
nur dem Jubiläumsprogramm, sondern schlägt auch den Bogen 
zum 23. Eggisrieder Seminar, das sich den jüdischen Wurzeln der 
Musik, besonders den Werken von Felix und Fanny Mendelssohn 
widmet.

Information und Platzreservierung unter Tel. 08332 936424 oder 
0171 9715083, info@schickling-stiftung.de,    
www.schickling-stiftung.de 

58. Ottobeurer Studienwoche

Von Christi Himmelfahrt, 9. Mai bis 
Sonntag, 12. Mai findet in der Benediktiner-
abtei die Studienwoche zum Thema „Kunst 
und Kirche im 21. Jahrhundert – zwischen 
Autonomie und Dialog auf Augenhöhe“ statt. 
Über Jahrhunderte standen Künstler in einem 
wirtschaftlichen Abhängigkeitsverhältnis zur 
Kirche. Das hat sich gravierend geändert: 
wachsende Selbstständigkeit führte zu einem 
neuen, durchaus konfrontativen Miteinander. 
So entwickelte sich etwa einerseits eine 
autonome Kunst, andererseits aber auch ein 
befruchtender Austausch zwischen Kunst und 
Kirche in gegenseitiger Wertschätzung. Die Otto-
beurer Studienwoche 2024 beleuchtet dieses 
Spannungsfeld im Austausch mit Vertretern 
von Kunst, Wissenschaft und Kirche. Es referieren und diskutieren 
mit den Teilnehmern: 

- Stephan Hann, Berlin. Der Gegenwartskünstler führt durch sei-
ne Ausstellung im Museum für zeitgenössische Kunst 

- Prof. Dr. Friedhelm Mennekes S.J., Frankfurt. Der Priester und 
Kunstexperte gründete 1989 die berühmte Kunststation St. Pe-
ter in Köln.

-  
- Dr. Jürgen Lennsen, Würzburg. Der emeritierte Domkapitular 

und Künstler leitete viele Jahre das Museum am Dom (MaD) in 
Würzburg. 

- P. Winfried Schwab OSB, Ottobeuren.    
 

- Ausführliche Informationen unter 
 https://ostw.abtei-ottobeuren.de

Vortrag in der Klinik 

Am Donnerstag, 16. Mai um 19 Uhr spricht Dr. Cornelia Mo-
nat, Chefärztin für Innere Medizin und Kardiologie, zum Thema 
„Bluthochdruck: Herz unter Dampf“ im Café Otto, der Cafeteria 
der Klinik Ottobeuren. Bluthochdruck gilt als Volkskrankheit. Aber 
oft macht Bluthochdruck kaum Beschwerden, steigert aber das 
Risiko für lebensbedrohliche Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Beim 
Bluthochdruck ist der Druck in den Gefäßen, die das Blut vom Her-
zen zu den Organen leiten, chronisch erhöht. In der Folge kann das 
Herz unter Dampf geraten. Aber was sind die Ursachen für Blut-
hochdruck? Was kann man dagegen tun? Und ab wann braucht 
es eine medizinische Behandlung für das unter Dampf stehende 
Herz? All diese Fragen werden in diesem Vortrag im Rahmen der 
Patienten-Vortragsreihe des Klinikverbunds Allgäu behandelt. Der 
Eintritt ist frei.

Bull’s Shuttle feierte mit Tag der offenen Tür

Das Unternehmen Mietwagen/Taxi Bull’s Shuttle feierte die Ein-
weihung des neuen Gebäudes an der Stephansrieder Straße 6 in 
Ottobeuren mit vielen interessierten Besucherinnen und Besu-
chern. Viele Helfer haben dazu beigetragen. Der Erlös soll dem 
Ottobeurer Kinderhaus Pfiffikus und einer Initiative an der Grund-
schule gegen Mobbing zugutekommen. Die Sponsorenliste: Wach-
macherei, Allgäu Fleisch Manufaktur Knauer GmbH, Peter Miche-
ler Wurstwaren, Norma Ottobeuren, Munding Getränke, Hahna 
Brothers, Born to be Wild South, Bavariaphone, Jugendherberge 
Ottobeuren, Oneninetyink, Bolz Elektrotechnik, Bull‘s Shuttle. 
Begonnen hat Inhaber Torsten Brugger vor nunmehr neun Jahren 
mit einem Fahrzeug in der Schwabenstraße. Mittlerweile sind es 
16 mit Platz für 1 bis 8 Personen. Neben der Garage im neuen 
Gebäude ist sein Büro untergebracht und Platz für Reifen und eine 
Werkstatt mit kleiner Hebebühne auch zur Aufbereitung von Mo-
torrädern. Eigentümerin ist Gabriele Brugger. Das Obergeschoß ist 
mit separater Außentreppe zugänglich. Hier können fünf Büroräu-
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me vermietet werden. Sanitäranlagen befinden sich im Mittelbau. 
Der Hahna Club Allgäu der Motorradfreunde hat ebenfalls Platz 
gefunden wie Born to be wild. Der von ihnen eingerichtete große 
Clubraum für 80 bis zu 100 Personen mit Außenterrasse kann 
auch gemietet werden für private Feiern. 
Telefon 08332 4139 036, Mobil 0170 41 46 806, 
Mail: info@bullsshuttle.de, Stephansrieder Straße 6

Erinnerungsbild vom Eröffnungstag von Bull’s Shuttle: Thomas 
Bolz, Wachmacherei Bernd Frieß, Inhaber Torsten Brugger und 
Eigentümerin Gabriele Brugger, Getränkeservice Roland Munding, 
Bettina Fauter und Simone Gahm (Kinderschutzbund), Sabrina 
Kratzer (EB Grundschule), Daniel Berkessel, Manuel Markovic Ba-
variaphone, Robert Knauer, Denise Kollofrath, Thomas Stöckner, 
Josef Kofler und Jürgen Seefelder von den Clubs. 

Ehepaar Girnus feiert Eiserne Hochzeit

Ernst und Elisabeth Girnus mit Bürgermeister German Fries 

Eiserne Hochzeit feierte im großen Kreis ihrer Familie das Ehe-
paar Ernst (86) und Elisabeth (86) Girnus. Erst vor knapp einem 
Jahr sind sie von ihrem Haus in Gossmannshofen in eine barrie-
refreie Wohnung in Ottobeuren gezogen. Bürgermeister German 
Fries überbrachte ihnen die Glückwünsche von Landkreis und der 
Marktgemeinde zum 65. Ehejubiläum und freute sich, die Neu-
bürger auf diesem Weg kennenzulernen. Am 28. März 1959 sind 
die in Gossmannshofen gebürtige Elisabeth Adelwarth und der aus 
Essen stammende Ernst Girnus in Lachen von P. Ägidius Kolb ge-
traut worden. Girnus war sieben Jahre Flugzeugtechniker bei der 
Bundeswehr und dann unter anderem in der Verpackungstechnik 
tätig. 1965 konnte das Paar ins selbst gebaute Haus einziehen. Sie 
haben fünf Kinder, zehn Enkel und zwei Urenkel. Sie gehen viel 
spazieren, ihr Lieblingsplatz ist der Marktplatz mit Eisessen und ihr 
größter Wunsch, dass die gesund bleiben. 

Orgelkonzertreihe in der Basilika 
beginnt im Mai 

Ab 18. Mai starten wieder regelmäßige 
Samstagskonzerte unter dem Titel „40 
Min. Orgelmusik“ in der Basilika bei frei-
em Eintritt. Die weltberühmten Orgeln werden von hochkarätigen 
Gästen aus nah und fern und natürlich dem neuen Organisten, 
Christoph Hauser, meisterlich zum Klingen gebracht. 

Am Samstag, 18. Mai findet um 16 Uhr das „Antrittskonzert“ 
von Christoph Hauser an den drei Orgeln der Basilika mit Musik 
von Schnizer, Guilmant, Puccini, Royer, Bruckner u. a. 

Eine Woche später, am Samstag, 
25. Mai um 16 Uhr ist die Salzbur-
ger Domorganistin Judith Trifellner-
Spalt zu hören mit Musik von Bach, 
Vierne und eigenen Kompositio-
nen. Zudem wird sie mit Christoph 
Hauser zusammen ein Stück auf 
den beiden historischen Orgeln zeit-
gleich spielen. Herzliche Einladung! 
Nähere Informationen auch unter 
www.basilikamusik.org. 

Orgelkonzert mit Giorgio Revelli und Brigitte Galdý 
Am Samstag, 11. Mai wird um 16 Uhr die Konzertreihe von Pro 
Arte mit „Orgel und Werther. Goethes Sonmer 1772 in Wetzlar“ 
fortgesetzt; dafür konnten der international renommierte Konzert-
organist Giorgio Revelli (I-Imperia) und Brigitte Galdy gewonnen 
werden. Während Goethe in Wetzlar lebte, entstand sein epocha-
les Werk „Die Leiden des jungen Werthers“, das damals die Leser 
in heute kaum nachvollziehbarem Umfang bewegte. Auf der nord-
deutschen Maier-Orgel erklingen Werke von D. Buxtehude (Tocca-
ta in d BuxWV 155), J. S. Bach (Fuga in g BWV 578), A. Vivaldi 
(Concerto in d RV 93), G. F. Couperin (Offertoire en sol, Récit de 
chromorne ou hautbois), J. E. West (Passacaglia in h), Théodore 
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Dubois (aus Messe de Mariage: Invocation zum 100. Todesjahr). 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Bereits am Freitag ,10. Mai findet um 19:30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Martin in Heimertingen an der Riegner & Friedrich-Orgel 
ein weiteres Konzert „Orgel und die Kunst der Ornamentik“ mit 
Heinrich Wimmer (Burghausen) und Dr. Josef Miltschitzky (Otto-
beuren) statt, bei dem Werke von J. C. Kerll (Toccata 3), J. Pachel-
bel (Fantasia in g), J. L. Krebs (Eine Nachahmung der Nachtigall 
auf die Orgel), J. C. F. Rellstab (Sonata in D op. XXXIX), J. G. 
Walther (Partita Jesu, meine Freude), Linzer Orgeltabulatur (Es flog 
ein kleines Waldvögelein), J. S. Bach (Praeludium et Fuga in d 
BWV 539) interpretiert werden. 

8. Ottobeurer Frauenstammtisch
- gesellschaftspolitisch, gestalten, gesellig  - 

Herzliche Einladung an alle Frauen, die interessiert und neugierig 
sind, Ideen haben, mitreden und gestalten oder einfach nur dabei 
sein wollen am Dienstag, 7. Mai um 19:30 Uhr im AKZ (Anti-
gewaltKompetenzZentrum), Eldern 14. Die Kräuterfrau Hildegard 
Brehm aus Böhen gibt Einblicke ins Ausräuchern mit Kräutern und 
Harzen. Bei Fragen steht Fotini Grabher, Quartiersmanagerin, zur 
Verfügung, Tel. 08332 9219-40, fotini.grabher@ottobeuren.de. 
 

Info der 
„Initiative solidarisches Ottobeuren“

Die „Initiative solidarisches Ottobeuren“ informiert 
über ihre aktuelle Arbeit und lädt dazu ein, selbst 
aktiv zu werden und somit bei verschiedenen Pro-
jekten zu unterstützen.

Flüchtlingshilfe: 
Wir bereiten uns auf die Ankunft von Flüchtlingen in Ottobeuren 
vor. Dazu haben wir in Kooperation mit dem „Mach mit“ und der 
Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung bereits ein Konzept 
für ein 14-tägiges niederschwelliges Beratungsangebot entwickelt. 
Für Fahrdienste, Deutschunterricht und Sonstiges sind wir aller-
dings noch auf der Suche nach ehrenamtlichen Unterstützern. Bit-
te melden Sie sich an, wir melden uns dann bei Bedarf.

Begegnungsessen: 
Das Begegnungsessen ist ein monatlich stattfindendes Ereignis, 
das die Solidarität zwischen den Menschen in unserer Gesellschaft 
stärken soll. Einmal im Monat wird herzlich in den Kursaal zu ei-
nem günstigen Essen eingeladen. 

Silachwegfest: 
Im Vorfeld der Europawahlen veranstalten wir ein Fest der So-
lidarität und Menschlichkeit. Mit einem bunten kulturellen Rah-

menprogramm wollen wir die unterschiedlichsten Menschen aus 
unserer Marktgemeinde zusammenbringen. Unabhängig von Al-
ter, Hautfarbe, Geschlecht, sozialem Status oder sexueller Orien-
tierung sind alle Menschen, die Ottobeuren als ihre Heimat be-
trachten, willkommen. Wir wollen in ungezwungener Atmosphäre 
miteinander reden, essen, trinken und feiern. So können wir auf 
einfache Weise Vorurteile abbauen und rechtem Gedankengut ein 
solidarisches Miteinander entgegensetzen. Das Fest findet am Frei-
tag, 07.06.24 ab 17 Uhr entlang des Silachweges statt. Wer bei 
der Organisation oder beim Auf- und Abbau mithelfen möchte, 
schreibe bitte eine Mail mit seinen Kontaktdaten. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand.

Stammtisch: 
Wir laden alle Interessierten einmal monatlich zu unserem Stamm-
tisch ein. Hier können wir uns in ungezwungener Atmosphäre 
kennenlernen, austauschen und neue Projekte entwickeln. Der 
nächste Stammtisch findet am Mittwoch, 29. Mai um 19 Uhr 
im Gasthof Engel statt.

Kontakt: info@solidarisches-ottobeuren.de

Neue Ministranten in Ottobeuren gesucht  

Mädchen und Jungs ab der Erstkommunion sind herzlich am Frei-
tag, 3. Mai zum unverbindlichen Reinschnuppern bei den Minis-
tranten eingeladen. Treffpunkt ist um 14:15 Uhr vor der Basilika. 
Neben dem Dienst am Altar erleben die Kinder bei den Ottobeurer 
Ministranten Gemeinschaft, Freude am Glauben und knüpfen so-
ziale Kontakte. Jeder wird angenommen wie er ist. Es können 
auch gezielte Wünsche zur Einteilung im Miniplan berücksichtigt 
werden. Bei den Ministranten werden viele zusätzliche freiwillige 
Aktionen geboten wie z. B. Faschingsfeier, Fußballturniere, Grill-
abende, Sommerfest, Miniwochenende, Spieleabende etc. 

Wer am Schnuppertag keine Zeit hat dabei zu sein, kann sich 
gerne bei Oberministrant Benjamin Nägele melden. Tel. 0151 
62513228, benjamin.naegele@googlemail.com.

Eines der vielen Freizeitangebote war der Besuch eines Eisho-
ckeyspiels beim ECDC Memmingen. Die Ottobeurer Ministran-
ten hatten die Freikarten beim Ministrantenfußballturnier der 
Dekanate Memmingen und Mindelheim gewonnen. 1. Reihe v. 
li.: Stefanie Gerle, Lynn Jakubek, Michael Vollmar, Elias Harder, 
Felie Schneider, Julia Gerle, 2. Reihe v. li.: Benjamin Nägele, 
Benjamin Seibold, Felix Erbendruth, Niklas Endres, 3. Reihe v. 
li.: Fabienne Büthe, Nicole Speiser, Marie Gold, Theresia Pfeif-
fer, Sophia Schmitz. 4. Reihe von links: Mia Jauernig, Theresa 
Guggenmos, Janina Tschugg, Felix Gerle.
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DAZU BILD, SH. E-MAIL MIT UNTERSCHRIFT: 
Eines der vielen Freizeitangebote war der Besuch eines Eishockeyspiels beim ECDC Memmingen. Die 
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Firma Berger Ottobeuren

Berger-Rundfahrt
Die Berger-Gruppe mit ihren vier Standorten in Deutschland und weiteren vier Standorten im Ausland legt großen Wert auf die Ausbildung 
zukünftiger Mitarbeiter und bietet an allen deutschen Standorten diverse Ausbildungsberufe an. Damit die zukünftigen Fachkräfte bereits 
während der Ausbildung das „Wir-Gefühl“ entwickeln können und eine Vorstellung davon bekommen, was an den einzelnen Standorten 
produziert wird, durften sie im März drei deutsche Werke besuchen. Es gab Führungen in den Betrieben in Ottobeuren, Memmingen und 
Wertach. Beim gemeinsamen Mittagessen konnten sich die Azubis austauschen und besser kennenlernen.

Veranstaltungen in Bad Grönenbach 
im Mai 

02.05.24 15:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
  Kasperltheater „Der Kasperl und der 
  Wäschedieb“ von und mit Marie Luise
  Kaiser. Eintritt 3 €, nur Tageskasse

05.05.24  17:00 Uhr, Postsaal (Marktstr. 10 a)
  Soireé  mit Julia Rinderle
  Eintritt: 24/22 € (ermäßigt 22/20 €)

16.05.24  19:30 Uhr, Postsaal (Marktstr. 10 a)
  Lesung „The Last DJs“ mit Fritz Egner  
  im Rahmen des Allgäuer Literaturfestivals
  VVK Buchhandlung Spiegelschwab u. 
  Kartenbüro Altusried 14 € (ermäßigt 12 €)
  AK 16 € (ermäßigt 14 €)

20.05.24 8:00-17:00 Uhr, Marktplatz
  Pfingstmarkt

Berger Azubis haben ein Herz für Tiere 
Die Berger Azubis konnten mehr als 4.000 Euro mit ihrer dies-
jährigen Weihnachtstombola sammeln. Den Teil von 200 Euro 
spendeten sie an das Tierheim in Memmingen. Dieses beherbergt 
vor allem Hunde, Katzen, Kleintiere sowie Vögel und Exoten. Die 
Azubis bekamen eine Führung durch das Tierheim und hoffen, 
dass die Tiere schnell ein Zuhause finden. 

V. li.. Anna Lehmuth (Tierpflegerin), Horst Müller (Stellver-
tretender Vorsitzender), Bianca Schorer (Azubi), Jolin Heinen 
(Azubi). Bildquelle: Firma A. Berger 

Zu vermieten in Ottobeuren, Johann-Sebastian-Bach-Straße
Ab 1.5.2024:
-  Appartement, 1 Zi., ca. 30 m², 1. OG, unmöbliert, Süd-Balkon, Preis a. A.
-  Appartement, 1,5 Zi., ca. 32 m², 1. OG, unmöbliert, Süd-Balkon, 
 Preis a. A.
Ab 1.7.2024:
-	 Doppelhaushälfte,	ca.	210	m²	Wohnfläche,	7	Zimmer,	ca.	36	m²	große	
	 Süd-Terrasse,	Fußbodenheizung,	3	Bäder,	großer	West-Balkon,	Doppel-
	 Garage	mit	el.	Torantrieb,	ca.	50	m²	Wohn-/Essbereich,	ca.	500	m²	
	 Garten,	Baujahr	2005,	uvm.,	KM	2.000	EUR	zzgl.	400	EUR	NK

-	 Einliegerwohnung,	ca.	63	m²	Wfl.,	UG,	Fußbodenheizung,	Duschbad,	
	 auf	Wunsch	kleiner	Gartenanteil,	unmöbliert,	KM	500	EUR	zzgl.	
	 150	EUR	NK
Energieverbrauch:	97,1	kWh/(m²a),	E-Klasse	C,	Gas-Zentralheizung,	
Bj. 2005, Tel.: 0160/6113067

 Pfingstmarkt am 20. Mai 2024 
in Bad Grönenbach 

 

von 08:00 – 17:00 Uhr 
 

Ebenfalls findet ein Sammler- und  
Antiquitätenmarkt statt. 

 

Die örtlichen Einzelhandels-
geschäfte haben von 10 - 15 Uhr 

für Sie geöffnet. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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VERANSTALTUNGEN 
IN OTTOBEUREN IM MAI 2024

DIENSTAG, 30.04.2024 

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

 09:30 bis 11:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst -  Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt am Vormittag für Erwachsene
Collage aus Recycling-Materialien zur aktuellen Ausstellung von 
Stephan Hann. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro Ein-
heit: 10 € + Materialkosten. Anmeldung und nähere Informatio-
nen unter Tel. 08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Volksliedersingen

19:00 Uhr Maibaumwiese: Maibaum unplugged
mit Bändertanz des Trachtenvereins und anschließender Livemusik 
von „Flipside“ mit Vorband „Tom Slam“. Veranstalter: Ottobeurer 
Pfadfinder und Freunde 

19:30 Uhr Haus des Gastes („Orgelraum“, EG)
Ökumenischer Bibelkreis mit Pfarrer Bruno Fink. Gelesen wird 
aus dem 2. Brief des hl. Paulus an die Gemeinde in Korinth. 

MITTWOCH, 01.05.2024 

10:00 Uhr Stephansried: Stephansrieder Maifest mit Oldtimer 
Traktoren. Frühschoppen mit den Ü60 Musikanten aus Hawan-
gen, Weißwurst und Brezen, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen und 
Kinderprogramm 

DONNERSTAG, 02.05.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

FREITAG, 03.05.2024 

13:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Mathe-Unterstützung mit Rainer Hollube
Erster Kennenlern-Termin, um Bedarf, Stoff- und Altersspanne 
einschätzen und weitere Termine abstimmen zu können. 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. Jede Woche wird ein umfassendes, 
markttypisches Sortiment aus frischem Gemüse, bestem Fleisch, 
köstlichen Milchprodukten, Backwaren und mehr angeboten. Da-
bei stehen regionale Bioanbieter an erster Stelle.  

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 04.05.2024 

14:15 Uhr Basilika: Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 - 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

16:30 Uhr Kunstrasenplatz: Punktspiel der Fußball Damen
TSV Ottobeuren - TSV Buchenberg in der Bezirksoberliga 

SONNTAG, 05.05.2024 

11:30 bis 12:30 Uhr vor der Basilika
Kuchenverkauf des Kindergartens St. Alexander
Der Erlös kommt vollständig dem Kindergarten zugute. Im Sinne 
der Nachhaltigkeit dürfen gerne eigene Teller und Dosen mitge-
bracht werden. Bei schlechtem Wetter in der Basilika. 

15:00 Uhr Stadion: Punktspiel der Fußball Herren
TSV Ottobeuren - SV Mering in der Bezirksliga Süd 

15:00 Uhr Eggisried (Erich Schickling Stiftung)
Führung „Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im 
Günztal“. Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich 
Schickling (1924 2012). Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 
936424, 0171 9715083, info@schickling-stiftung.de 

MONTAG, 06.05.2024 

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“
mit Jutta Neugebauer, Fachstelle für pflegende Angehörige.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  

19:00 bis 20:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Peter Joachim
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WARUM GIBT ES IN DEUTSCHLAND SO WENIGE EIGENTÜMER?

DIAMANT IMMOBILIEN
Jürgen & David Diamant
Marktplatz 13  |  DE-87724 Ottobeuren
Tel.: +49 (8332) 24 35 50
offi ce@diamant-immobilien.de
www.diamant-immobilien.de

+  degressive Abschreibung (jährlich 
5%) in den ersten 10 Jahren mehr 
als 36 % der Anschaffungskosten als 
Steuervorteil geltend machen

+  150.000.-€ gesichertes 
Förderdarlehen zu 1,03% Zins

+  max. 250.-€ monatliche 
Belastung

+  perfekte Altersvorsorge für 
fi nanzielle Sicherheit

+  Top-Wohnungen in Erkheim mit 
Tiefgarage

+  KFW-40 Luxus-Wohnungen in 
Stadtbergen (8 Min. zur Uniklinik)
Durchdachtes Heizsystem: Fotovol-
taik mit Batteriespeicher, Wärme-
pumpe mit intelligenter Hydraulik

+  Studentenwohnungen Nürnberg 
(Uni-Nähe) mit Sondereigentums-
verwaltung

+  Bestandswohnungen in 
Marktoberdorf (ab 110.000.-€)

+  Traum-Grundstück in MM (1.500m²)

Wir erklären warum Sie gerade jetzt 
in eine vermietete Immobilie als 
Kapitalanlage investieren sollten!
Vereinbaren Sie direkt eine unverbindliche 
Beratung, in der wir Ihre Möglichkeiten 
und Investitionsziele besprechen.

Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

DIENSTAG, 07.05.2024 

09:30 bis 11:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kunstwerkstatt am Vormittag für Erwachsene
Schattenmalerei. Kosten: 10 € + Materialkosten. Anmeldung und 
nähere Informationen unter Tel. 08332 796989-0 oder 
museum@ottobeuren.de 

19:30 Uhr AKZ (AntigewaltKompetenzZentrum)
8. Ottobeurer Frauenstammtisch
- gesellschaftspolitisch, gestalten, gesellig  
Für Fragen steht Fotini Grabher (Quartiersmanagerin) zur Verfü-
gung, Tel. 08332 9219-40, fotini.grabher@ottobeuren.de 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Marktgemeinderates
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entnehmen. 

MITTWOCH, 08.05.2024 

10:00 Uhr Sportwelt (Parkplatz)
Flächenbegehung zum Thema „Ökoregelung 5 -  von der Theo-
rie in die Praxis“ mit Franziska Kröper, Alexandra Baur und Mar-
kus Moser. Schritt für Schritt werden die Beantragung der Förde-
rung zur Ökoregelung 5 erklärt, die FAL-BY App besprochen und 
die wichtigsten Kennarten genau unter die Lupe genommen. Inte-
ressant für alle Landwirte und Personen mit landwirtschaftlichem 
Bezug. 

10:00 bis 12:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
und 18:00 bis 19:00 Uhr Rentensprechstunde
mit Karl Abröll und Fotini Grabher, Quartiersmanagerin. 
Bitte Rentenunterlagen mitbringen 

DONNERSTAG, 09.05.2024 

10:00 Uhr Feuerwehrhaus
Vatertagsfest der Blasmusikgesellschaft für Jung und Alt

Frühschoppen mit dem Musikverein Harmonie Frechenrieden 
e.V., 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen mit der Jugendkapelle Günz-
tal, 16:00 Uhr Dämmerschoppen mit „Bügelverschluss“, 
18 Uhr Festausklang mit „Meine Lieblingsband“.  

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

FREITAG, 10.05.2024 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
Jede Woche wird ein umfassendes, markttypisches Sortiment aus 
frischem Gemüse, bestem Fleisch, köstlichen Milchprodukten, 
Backwaren und mehr angeboten. Dabei stehen regionale Bioan-
bieter an erster Stelle.  

15:00 bis 16:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kunstwerkstatt für Menschen mit Behinderung
Bunte Blumen auf Leinwand gestalten mit Beleuchtung.
Kosten: 5 €, keine Vorkenntnisse erforderlich. Anmeldung und 
nähere Informationen unter Tel. 08332 796989-0 oder 
museum@ottobeuren.de. 

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 11.05.2024 

10:00 bis 12:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Nicole Naujock
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

14:00 Uhr Abfahrt Maibaumwiese: Maiwanderung 
Wandergruppe „eingestaubte Wander und Laufschuhe“. Neue 
Mitwanderer, Naturfreunde, sowie Besitzer eingestaubter Wander-
schuhe sind herzlich zum mitwandern eingeladen. 

14:15 Uhr Basilika: Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 - 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.
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16:00 Uhr Evang. Erlöserkirche 
Orgelkonzert
„Orgel und Werther. Goethes Sommer in Wetzlar“ mit Giorgio 
Revelli (Imperia) und Brigitte Galdy (Ottobeuren). Werke von D. 
Buxtehude (Toccata in d BuxWV 155), J. S. Bach (Fuga in g BWV 
578), A. Vivaldi (Concerto in re minore RV 93), G. F. Couperin 
(Offertoire en sol, Récit de chromorne ou hautbois), J. E. West 
(Passacaglia in h), Théodore Dubois (zum 100. Todesjahr aus Mes-
se de Mariage: Invocation). Um Spenden wird gebeten. 

18:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung)
Konzert „Mendelssohns Orchesterwerke“ - vom Komponisten 
selbst für Klavier zu vier Händen transkribiert – mit Sontraud Spei-
del und Franziska Lee. Anmeldung Infos und Platzreservierung unter 
Tel. 08332 936424, 0171 9715083, info@schickling stiftung.de 

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Konzert des Männergesangvereins Ottobeuren e. V., Leitung: Sa-
bine Unger  mit dem gemischten Gastchor „Herzton“ aus Markt 
Rettenbach, Leitung: Tanja Schulz. Das Programm beinhaltet welt-
liche Lieder, Pop Balladen und Schlager. Einlass ab 18:30 Uhr. 
Eintritt frei. Herzliche Einladung! 

SONNTAG, 12.05.2024 

15:00 Uhr Eggisried (Erich Schickling Stiftung)
Führung 
„Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im Günztal“. Bi-
blische und mythologische Bilder des Künstlers Erich Schickling 
(1924 - 2012). Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 
0171 9715083, info@schickling-stiftung.de 

15:30 bis 16:30 Uhr Basilika: 
Klangreise für die Seele
Lieder und Musik zum Träumen und Meditieren zum Muttertag 
mit Robert Haas (Piano und Gesang) und Markus Kerber (Flöten, 
Saxophone und indische Bambusflöten „Bansuri“). Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 

19:30 Uhr Marktplatz: 
Standkonzert mit der Laub‘ner Blasmusik e.V. Die Veranstaltung 
findet nur bei guter Witterung statt!

 
DIENSTAG, 14.05.2024 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

14:00 bis Ollarzried (Hoigata): Volksliedersingen
Liedtexte sind vorhanden.  

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men. 

MITTWOCH, 15.05.2024 

16:30 bis 20:30 Uhr Aula Mittelschule (Bergstr. 80)
Blutspenden
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0800 1194911 oder über 
www.blutspendedienst.com 

19:00 Uhr Lebensräume für Jung und Alt (Spitalstr. 4)
Info-Abend über das innovative „AAL Liveing Lab“, das Men-
schen mit altersbedingten und gesundheitlichen Einschränkungen 
ein selbstbestimmtes Leben in der eigenen Wohnung ermöglicht. 
Referenten: Chantalle Schubert, Laboringenieurin in der For-
schungswohnung der Hochschule Kempten und Christoph Bu-
randt. Es besteht Gelegenheit, die Wohnmöglichkeiten der „Le-
bensräume für Jung und Alt“ zu entdecken. 

19:30 bis 21:45 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT: 
Elterntalk
Anmeldung erbeten unter lisa@hannig-net.de 

DONNERSTAG, 16.05.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: 
Allgäuer Käsespezialitäten

12:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Begegnungsessen „Gemeinsam gegen Einsamkeit“
1 x im Monat mit Essenslieferung von jeweils wechselnden ört-
lichen Restaurants, Catering Services und Wirtschaften. Kosten: 7 
€ p. P. Eine Woche vorher wird der Menüplan im Haus des Gastes 
veröffentlicht. Anmeldung bis 10.05. bei Quartiersmanagerin Fo-
tini Grabher, Tel. 08332 9219-40, fotini.grabher@ottobeuren.de 
oder persönlich im Haus des Gastes. 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Öffentliche Führung 
durch die Ausstellungen „Objekte der Begierde“ von Stephan 
Hann und „Stiftungswerke“ von Diether Kunerth. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 08332 796989-0 oder 
museum@ottobeuren.de 

19:00 Uhr Klinik Ottobeuren (Café Otto): Vortrag „Bluthoch-
druck: Herz unter Dampf“ von Dr. Cornelia Monat, Chefärztin für 
Innere Medizin und Kardiologie. Eintritt frei. 
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 08331 9913390   87700 Memmingen   www.innoverta.de

Rufen 

Sie uns

jetzt an!

Perfekt beraten von Daniel Benz und Petra Spaete –  
Ihren Pofis aus Memmingen!

DIE WERTE-WAHRER FÜR

UNTERNEHMEN & IMMOBILIEN

  Unternehmensverkauf

  Immobilienverkauf

  Wertgutachten

FREITAG, 17.05.2024 

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Diana Hartmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: 
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
Jede Woche wird ein umfassendes, markttypisches Sortiment aus 
frischem Gemüse, bestem Fleisch, köstlichen Milchprodukten, 
Backwaren und mehr angeboten. Dabei stehen regionale Bioan-
bieter an erster Stelle.  

17:30 Uhr Marktplatz: 
Wanderung nach Stephansried 
auf Sebastian Kneipps Kirchweg anlässlich seines Geburtstages. 
19:30 Uhr: Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Stephansried. 
Anmeldung erbeten bis 15.05. unter Tel. 08332 362 oder 
0177 8763854 (WhatsApp) 

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 18.05.2024 

08:30 Uhr Ottobeuren und Eldern
Altpapiersammlung der Ministranten
Bitte das gut gebündelte Altpapier und Kartonagen ab 8:30 Uhr 
zur Abholung am Straßenrand bereitlegen. Bei Regen abdecken. 
Keine Altkleider! Selbstanlieferung ist von 8:30 bis 12:30 Uhr auf 
dem Parkplatz der Fa. Berger auf der Nordseite möglich (Zufahrt 
von der Zeppelinstraße). Wer für sein Altpapier Hilfe benötigt oder 
größere Mengen abzugeben hat, bitte melden unter Tel. 0151 
62513228 oder Mail: benjamin.naegele@googlemail.com.  

14:15 Uhr Basilika 
Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 - 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

15:30 Uhr Stadion: 
Punktspiel der Fußball Herren
TSV Ottobeuren - SVO Germaringen in der Bezirksliga Süd 

16:00 Uhr Basilika
Orgelkonzert
Antrittskonzert des neuen Organisten der Basilika Christoph Hau-
ser mit Werken von Schnizer, Guilmant, Puccini, Royer, Bruckner 
u. a. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  

SONNTAG, 19.05.2024 

11:00 Uhr Kunstrasenplatz
Punktspiel der Fußball Damen
TSV Ottobeuren - FC Loppenhausen in der Bezirksoberliga 

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung)
Führung „Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im 
Günztal“. Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich 
Schickling (1924 - 2012). Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 
936424, 0171 9715083, info@schickling stiftung.de 

19:30 Uhr Marktplatz
Standkonzert mit den Wolfertschwendener Musikanten e.V. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt! 

MONTAG, 20.05.2024 

08:45 Uhr Marktplatz: 
Eldern-Wallfahrt mit Prozession nach Eldern, musikalisch be-
gleitet durch die Blasmusikgesellschaft Ottobeuren, dort Festgot-
tesdienst
21:00 Uhr: Lichterprozession
(bei schlechtem Wetter, s. Kirchenanzeiger)  

DIENSTAG, 21.05.2024 

19:00 bis 20:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Peter Joachim
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 
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DONNERSTAG, 23.05.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz:
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann
und 19:00 - 21:00 Uhr mit Peter Beutel
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Öffentliche Führung durch die Ausstellungen „Objekte der Be-
gierde“ von Stephan Hann und „Stiftungswerke“ von Diether Ku-
nerth. Anmeldung erforderlich unter Tel. 08332 796989-0 oder 
museum@ottobeuren.de 

FREITAG, 24.05.2024 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. Jede Woche wird ein umfassendes, 
markttypisches Sortiment aus frischem Gemüse, bestem Fleisch, 
köstlichen Milchprodukten, Backwaren und mehr angeboten. Da-
bei stehen regionale Bioanbieter an erster Stelle.  

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 25.05.2024 

14:15 Uhr Basilika
Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 - 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

16:00 Uhr Basilika: Orgelkonzert 
mit Judith Trifellner Spalt, Domorganistin in Salzburg mit Musik 
von Bach, Vierne, eigenen Kompositionen und einem Stück zu-
sammen mit dem Basilikaorganisten Christoph Hauser an beiden 
Riepp-Orgeln zeitgleich. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  

SONNTAG, 26.05.2024 

09:00 bis 17:00 Uhr Bahnhofsplatz (Vereinsheim Museumsbahn-
verein)
Tag der offenen Tür beim Museumsbahnverein 
mit vielen Neuerungen bei den Anlagen und Kindereisenbahn-Fah-
ren. Für Kaffee und Kuchen sowie Getränke und Brotzeit ist ge-
sorgt.  

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung)
Führung 
„Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im Günztal“. Bi-
blische und mythologische Bilder des Künstlers Erich Schickling 
(1924 - 2012). Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 
0171 9715083, info@schickling-stiftung.de 

19:30 Uhr Marktplatz
Standkonzert mit der Zeller Blasmusik. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt!

DIENSTAG, 28.05.2024 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

14:00 bis 16:00 Uhr Ollarzried (Hoigata): Volksliedersingen
Liedtexte sind vorhanden.  

19:30 Uhr Haus des Gastes („Orgelraum“, EG)
Ökumenischer Bibelkreis
mit Pfarrer Bruno Fink. Gelesen wird aus dem 2. Brief des hl. 
Paulus an die Gemeinde in Korinth. 

MITTWOCH, 29.05.2024 

19:00 Uhr Café-Restaurant Engel
Stammtisch der Initiative solidarisches Ottobeuren. 
Kontakt: info@solidarisches ottobeuren.de  

DONNERSTAG, 30.05.2024 

08:00 Uhr Basilika: Gottesdienst, anschl. Fronleichnams-
prozession, begleitet von der Blasmusikgesellschaft Ottobeuren 
(bei schlechtem Wetter, s. Kirchenanzeiger 

FREITAG, 31.05.2024 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. Jede Woche wird ein umfassendes, 
markttypisches Sortiment aus frischem Gemüse, bestem Fleisch, 
köstlichen Milchprodukten, Backwaren und mehr angeboten. Da-
bei stehen regionale Bioanbieter an erster Stelle.  

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de

WISSENSWERTES VON A-Z 
IN OTTOBEUREN

VORWAHL 08332 

Ärzte
Ärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Birzle Wolfgang, Badearzt, Chirotherapie Luitpoldstr. 8,
Tel. 92 34 00
Dr. med. Olaf Förster (Ph. D.) Bahnhofstraße 8a, Tel. 71 00
Dr. med. Michael Haberland, Facharzt für Allgemeinmedizin,
Bahnhofstraße 10, Tel. 10 52
Dr. med. Bettina Lipfert, Fachärztin Innere Medizin, Hausärztliche
Versorgung, Ulrichstraße 6, Tel. 3 26

Fachärzte in der Klinik Ottobeuren, Tel. 792-0
Chefarzt Dr. Nuscheler Manfred, Anästhesie und Schmerztherapie
Chefarzt Dr. Christian Hart, Allgemein- und Viszeralchirurg
Chefärztin Dr. Cornelia Monat, Internistin, Kardiologin
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg
Chefarzt M. Wiedemann, Anästhesist und Psychiater
Chefarzt Dr. Horst Hartje, Anästhesist, Schmerztherapeut

Medizinisches Versorgungszentrum Ottobeuren,
Tel. 792-5530, Memminger Straße 31
Dr. Michael Hailer, Facharzt für Chirurgie, Notfallmedizin
Dr. Bernhard Rieder, Facharzt für Innere Medizin, Gastroenterologie
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Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg

Praxis für Orthopädie
dr. Kornél Ferenci, Memminger Straße 31, Tel. 796160
Praxis für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Dr. med. Sigl-Erkel Tanja, Memminger Straße 31, Tel. 790092

Psychotherapie
Dipl. Psychologin Simone Leix, Psych. Psychotherapeutin,
Joh.-Gutenberg-Straße 2, Tel. 0152 54229258
Weber-Frommel Sabine, Fachärztin für psychotherapeutische Medizin, 
Marktplatz 2, Tel. 9360740
Dr. Dipl.-Psychologe Wirth Wolfgang, Kinder- und Jugendlichen-Psy-
chotherapeut, Luitpoldstraße 6, Tel. 790097
Markert Alexandra, Psychologische Psychotherapeutin,
Verhaltenstherapie, Christianstraße 7a, Tel. 0176 34363935,
markert@psychotherapie-allgaeu.de

Tierärzte
Dr. med. vet. Beutel M., Rudolf-Diesel-Straße 5, Tel. 3 71
Dr. med. vet. Singer Ludwig, Joh.-Gutenberg-Str. 6, Tel. 446

Zahnärzte
Dr. med. dent. Müller Julia, Amiconistr. 2, Tel. 82 77
Dr. med. dent. Müller Sebastian, Amiconistraße 2, Tel. 8277
Dr. med. dent. Nagel Florian, Marktplatz 11, Tel. 82 20

Pohl Katrin, Kieferorthopädin, Luitpoldstraße 6 a, Tel. 55 55
Pohl Marko, Luitpoldstraße 6a, Tel. 55 55
Schmücker Hans-Werner Ulrichstraße 6, Tel. 83 23

Allgäuer Volkssternwarte e. V.
Bgm-Hasel-Straße 17, Tel. 9366058 und 937266, Fax 936890

Ambulante Krankenpflege
Ambulante Krankenpflege Unterallgäu gGmbH, Mobiltelefon
0171/7370417 Adelgundeweg 3, Tel. 923740, Bürozeiten:
werktags 8-12 Uhr
Ambulanter Pflegedienst des Lebenszentrums Ottobeuren GmbH,
Am Sonnenbühl 3, Tel. Nr. 80-210

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim:
Forstrevier Ottobeuren, Luitpoldstraße 42 a,
Tel. 08261 99196300, Sprechzeit: Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr

Apotheken
Beck’sche Apotheke, Marktplatz 11, Tel. 225
Rupertus-Apotheke, Ulrichstraße 4, Tel. 796240

Banken (G) = Geldautomat
Genossenschaftsbank Unterallgäu(G), Marktplatz 2, Tel. 92 03-0
Sparkasse Ottobeuren (G), Ulrichstraße 2, Tel. 92 04-0

Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2, Tel. 92325-0, Mo - Do 8 - 11.30 und
13.30 - 15.30 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.

Bücherei: Gemeindebücherei im Pfarrheim St. Michael
(gegenüber Basilika), Tel. 7102, Mi. 16-18:30 Uhr, Do. 9-10 Uhr,
Fr. 15-16 Uhr, So: 10 - 11 Uhr.

Campingplatz, Hawanger Straße 20, Tel. 925 6620

Catering: Sushi&Wok catering Axel Thiel, Alexanderstraße 11,
Tel. 936499 oder 0151 19111519

Fachstelle für pflegende Angehörige und Wohnraumberatung
Beratung jede 1. und 4. Woche im Monat: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und 
nach Terminvereinbrung. Jutta Neugebauer berät zu Pflege, Demenz, 
Hilfen und Entlastungsangeboten im Alltag, Tel. 92374-24, Adelgun-
deweg 3

Fahrplanauskunft: Bus, Fa. Brandner, Tel. 08332 / 796990 -
Bahn, 01805 / 996633

Fahrschule
Schneider & Molitor GmbH, Bahnhofstr. 48, Tel. 0160/96324135
Freibad: Markt-Rettenbacher Straße 2, Tel. 5352

Fundbüro: Bürgerbüro Rathaus, Tel. 92 19 30, Fax 92 19 91,
Öffnungszeiten: siehe Gemeindeverwaltung

Fußpflege, medizinisch / kosmetisch
Albrecht Gerlinde, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Hili D. Laura, Staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins 3,
Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824
Theresia Lutz, Tel. 7195 oder 0160 / 99441465
Mobile Fußpflege Elena Lago, Tel. 8103
Mobile Fußpflege Gertrud Mathe, Tel. 7124
Mobile Fußpflege Mareille Salb, Tel. 790155, 0160 7596140

Gebrauchthaushaltswarenladen
Bahnhofsstraße 31, Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10 - 17 Uhr

Gesundheit / Vitalität / Coaching
Vital mit Max, Max Herz, Vitalitätstrainer, Dorn-Methode, Breuß-, 
Honig-Massage, Vitalstoffanalysen, Befindlichkeitscheck, OrganoHar-
monisierung und Feng Shui-Beratung, Mozartstraße 6c Tel. 790535
Meyer Heidi, Klangmassage-Praktikerin, Peter-Hess®-Klangmassage, 
Klangbad, Klangmeditation, Handreflexmassage, Tel. 7451, 
klang.fuerdich@web.de
Permanent Impression, Coaching Stefan Schwarzer,
Am Sonnenbühl 11, Tel. 01523 1716204

Gottesdienste
Evangelische Erlöserkirche: So. 9:30 Uhr, Feiertag: 10:00 Uhr
Hauptgottesdienst

Gemeindeverwaltung
Marktplatz 6, Tel. 92 19-0, Fax 92 19 90
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 08:00 - 12.30 Uhr
Mo. 13:30 - 17:00 Uhr, Do. 13.30 - 18:00 Uhr

Seniorenbeauftragte: Fotini Grabher, Mi. 9 - 11 Uhr im
MACH MIT (Bahnhofstr. 19), Fr. 9 - 11 Uhr im Haus des Gastes
(Marktplatz 14), Tel. (Di.-Fr. 8-12 Uhr), 9219-40

Golf: Allgäuer Golf- und Landclub, Boschach, Tel. 92510

Jugendhaus: Seb.-Kneipp-Straße Tel. 0176 73531434,
Paulina Simek, pädag. Leitung. E-Mail: jugend-ottobeuren@kjrunter-
allgaeu. de, Mo., Mi., Do. 14 - 19 Uhr, Fr. 15 - 20 Uhr

Kegelbahn im Brauerei-Hotel Hirsch, freie Termine können unter
Tel. 796770 erfragt werden (8,- €/Stunde)

Kinderhaus Pfiffikus des Kinderschutzbundes Ottobeuren e. V. ,
Memminger Straße 36. Anlaufstelle für Krabbel- und Spielgruppen, 
Ferienbetreuung, Vorträge etc. Nähere Infos: dksb-ottobeuren.de, 
info@dksb-ottobeuren.de

Kinderladen: Bahnhofstraße 18, Kolb Margit Tel. 1604
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr (außer Schulferien), 
Annahme und Verkauf

Kindergärten
Arche Noah, Träger: Evang. Kirchengemeinde, Bgm.-Hasel-Str. 3, 
Tel. 95043
Maria Stern, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Maria-Stern-Str. 20, Tel. 1688
St. Alexander, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofweg 7, Tel. 8874
Waldkindergarten mit Schutzhütte, Träger: Aktion LebensTräume
e. V., Abt-Kindelmann-Str. 2 b, Tel. vorm. 0152 33807643,
www.waldkindergarten-ottobeuren.de
Johanniter Kinderhaus Hopfennest (Kinderkrippe und Kindergar-
ten),Luitpoldstraße 42, Tel. 9232484
Kinderkrippe St. Theodor, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofs-
weg 7, Tel. 925442

Klosterladen: Benediktinerabtei, Tel. 79855
Mo. 13:30 - 17:30 Uhr, Di. - Sa. 9:00 - 12:30 und 13:30 - 17:30 Uhr, 
So. und kirchliche Feiertage 13:30 - 17:00 Uhr. 

Kneippverein: Allgäustr. 15, Tel. 6039,
E-Mail: kneippverein-ottobeuren@gmx.de, 
www.kneippverein-ottobeuren.de

Kompostieranlage Hawangen: Mi. 16 - 17 Uhr, Sa: 10 - 12 Uhr, 
eventuell witterungsbedingt geschlossen

Kosmetik
Albrecht Gerlinde, Naturkosmetik, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Haus der Gesundheit, Naturkosmetik, Pater-Maurus-Feyerabend-
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Str. 1, Tel. 936693
Krotil Sabine, Ganzheitliche Schönheitspflege für Sie & Ihn,
Rupertstraße 6, Tel. 0173 8810713
Schwarzer Manuela, Vitalbalance-Kosmetik- und Fußpflege-
Studio, Am Sonnenbühl 11, Tel. 0176 81429105,
www.vitalbalance24.de

Klinik Ottobeuren Memminger Straße 31, Tel. 7 92-0
(Versorgungsstufe II) s. auch Fachärzte in der Kreisklinik

Krankengymnastik s. Praxis für Physiotherapie

Kurseelsorge: Tel. 79 81 00 (Abt Johannes Schaber OSB)

LEW: 24-Stunden-Störungshotline, Tel. 0800 5396380

Logopädie / LRS-Förderung:
Gemballa Kerstin, Lese- und Rechtschreibförderung,
Germanistin, (M. A.) und Legasthenietrainerin, Tel. 937558
Singer Wolfgang, Bahnhofstr. 48-50, Tel. 936329

MACH MIT - Unser Treffpunkt in Ottobeuren
Bahnhofstraße 19, Tel. 9231978, Di + Do 14 - 16 Uhr
Träger: Verein f. bürgerschaftliches Engagement

Museen
Klostermuseum, Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 7980,
in den Wintermonaten geschlossen bis 23.03.2024
Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth,
Marktplatz 14 a, Tel. 7969890, www.mzk-diku.de,
Di. - Fr. 11:00 - 16:00 Uhr, Sa./So. 12:00 - 17:00 Uhr
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 1/2, Tel. 936424,
www.schickling-stiftung.de

Musikschulen:
Musik- und Singschule des VBW e. V. Postadresse: Marktplatz
14, Leitung: Josef Miltschitzky, Tel. 69 09,
Verwaltung: Stefanie Degenhard und Julia Urlbauer,
Tel. 9254284, musikschule-ottobeuren@web.de
Schwägele Claudia, Musikunterricht, Musiktherapie,
Schillerstraße 55, Tel. 4131681 oder 0152 24154066,
cschwaegele@googlemail.com

Notariat: Seger Christian: Rupertstraße 10, Tel. 10 33

Notruf
Polizei 110 (ohne Vorwahl), Feuerwehr und Rettungsdienst 112
(ohne Vorwahl) Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Öffentliche Toiletten:
Marktplatz, Ostseite Haus des Gastes (Eingang zwischen Hotel
Hirsch und Haus des Gastes)

Pfarrämter:
Evangelisches Pfarramt; Ludwigstraße 53, Tel. 3 50
Katholisches Pfarramt; Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 79 81 00

Podologin: Hili D. Laura, staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins
3, Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824

Polizei: Landespolizei Memmingen-Land , Tel. (0 83 31) 100-0

Post: Shop-in-Shop Post-Filiale Ottobeuren, Luitpoldstr. 7,
Tel. 79 05 85, Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Praxis für Physiotherapie (P) / Sportphysiotherapie (S),
Krankengymnastik (K) und Massagen (M) Orthopädie (O)
u. Heilpraktiker
Graulich Diana, Naturheilpraxis, Heilpraktikerin, SMT - Sanfte
Manuelle Therapie nach Dr. Graulich, Uhlandstraße 4, Tel. 936446
Haas Claudia und Helmut, Ayurvedische Heilbehandlung,
Meditation und Yoga, Heinrich-Heine-Straße 29, Tel. 5197
Kirmaier Regina (P, S, K, M), Heilpraktikerin Osteopathin, Pater-
Maurus-Feyerabend-Straße 1, Tel. 936893
Kreisklinik, Abteilung für Physiotherapie und Physikalische
Therapie & Ergotherapie Gesamtleitung: Dannhart Tobias, Abtei-
lungsleitung: Tyrychter Heike (P; S; K; M) u.a. Bewegungsbad,
Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrainage,...(Alle Kassen),
Memminger Straße 31, Tel. 7924437
Lybaart Peter und Kubben Paul, Baccalaurei in Physiotherapie
(NL), (P, S, K, M) u. a. Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrainage, 
Bobath, Akupunktmassage, Bahnhofstraße 33, Tel. 95100

Miller Cornelia, Praxis für ganzheitliche Körperarbeit,
Tel. 0171 /1243160
Probst Brigitte, Masseurin und med. Bademeisterin (Privat und
Beihilfe), Johann-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel. 8815
Queckenberg Martina, Physiotherapeutin (P, K, M, S) u.a. manuelle
Lymphdrainage, Rupertstraße 6, Tel. 925870
Rauh Peter, Orthopädie-Schuhtechnik, Bahnhofstraße 52, Tel. 937575
Riegg Verena, Heilpraktikerin, Guggenberg 20 a, Tel. 08332 9259316
Schultens Antonie, Physiotherapeutin, Feldenkraislehrerin,
Am Galgenberg 4, in der Sportwelt, Tel. 936485
Schultens Carmen, Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeutin, 
Tel. 9366143
Schultens Johannes (P, S, K, M) Am Galgenberg 4, in der Sportwelt,
Tel. 936485
Trautwein Susanne, Rhythmische Einreibung (Wegman/Hauschka),
TCM-Therapeutin, Heilpraktikerin, Sterngasse 12, Tel. 217454

Psychotherapie s. Ärzte für Psychotherapie

Radtankstelle: Hotel Hirsch, Marktplatz 12, Tel. 796770 und
vor dem Rathaus

Sauna: Sportwelt Am Galgenberg 4, Tel. 0 83 32 / 73 99
Mo - Fr. 13 - 23 Uhr, Sa, So + Feiertag: 10 - 23 Uhr,
Mo Damensauna.

Secondhandladen: Bahnhofstraße 18, „Auf anander zua gau“
mit Begegnungsstätte. Öffnungszeiten: Mi. 14 - 17, Do 10 - 17,
Fr. 10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr, Tel. 9234545

Seniorenheime
Betreutes Wohnen, Alexanderstraße 22
Betreuungsträger: Ambulante Krankenpflege, Tel. 63 03
Haus St. Josef, Spitalstraße 2, Tel. 7 95-0
Lebenszentrum Ottobeuren GmbH mit Betreutem Wohnen,
Am Sonnenbühl 3, Tel. 80-0

Seniorenbeauftragte: siehe Gemeindeverwaltung

Sozialer Lebensmittelladen
Bahnhofstraße 31, Öffnungszeiten: Fr. 10 - 17 Uhr

Sportcenter: Sportwelt, Am Galgenberg 4, Tel. 7399

Tagespflege:
Tagespflege St. Elisabeth der Ambulanten Krankenpflege Unterallgäu
gGmbH Ottobeuren Adelgundeweg 3, Tel. 08332 923740
Tagespflege „Zum Alpenblick“ im Lebenszentrum Ottobeuren
GmbH, Am Sonnenbühl 3, Tel. 800, Mo-Fr 8-17 Uhr

Taxi
Bull’s Shuttle Personenbeförderung 1 - 8 Pers., in oder nach
Ottobeuren zurück, ohne Anfahrtsgebühr, Krankentransport,
Ruf-Car Allgäuer Land Personenbeförderung, Dialyse- und Kranken-
fahrt, Flughafen-/Bahntransfer, Kurier- und Gepäckservice,
Schülerverkehr, Bringservice, Shuttleservice Tel. 0176 55128765

Tierheilpraktiker: Kirmaier Regina, Tel. 93 68 93

Touristikamt Kur & Kultur Haus des Gastes, Marktplatz 14,
Tel. 92 19 50, Fax 92 19 92 , Mo. - Fr. 9:00 – 12:30 und
14:00 – 17:00 Uhr Sa. (Mai bis September) 10:00 – 12:00 Uhr

Turn- und Sportverein Ottobeuren e. V.
Geschäftsstelle: Am Galgenberg 4,
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 19.30 Uhr, Tel. AB 5475,
Fax 9366870, E-Mail: info@tsvottobeuren.de

Yoga-Meditation: Yogalehrerin BYV, Wirbelsäulengymnastik, info@
yogastudio-nanda.de, www.yogastudio-nanda.de
Riedele Karin - Yoga i. d. Tradition nach B.K.S. Iyengar, Yoga
ana-Yogalehrerin SKA, Tel. 790232
Meyer Heidi, PeterHess® Klangmassage-Praktikerin, Klangmassage, 
Klangbad, Faßbinderstraße 4, Tel. 7451

Wasserversorgung: Störtelefon: 08331 /89763 (Rund um die Uhr 
erreichbar, längere Wartezeiten müssen wegen Umschaltung einge-
rechnet werden)

Wertstoffhof: Zum Kälberboscha 1 (an der Umgehungsstraße im 
Nordosten von Ottobeuren), Mo. 10 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr, 
Fr. 14 - 17 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr 
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Wir kaufenWir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.Fa.
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Elektrotechnik
Kirchensteiner

Gutenbergstr. 5, 87724 Ottobeuren
Telefon (08332) 12 33
www.kirchensteiner.de

Ein Versprechen,  
das bleibt. 

125 Jahre Qualität.

Mit hochwertigem Zubehör und einer kostenlosen 
Garantieverlängerung* von 125 Wochen für viele 
Jahre Sorglosigkeit. 

Entdecken Sie  
die Jubiläumsangebote  
von Miele. 

* Die Anschlussversicherung von WERTGARANTIE SE schließt direkt an die 
2-jährige Miele Garantie an und verlängert diese um weitere 125 Wochen. Es 
gelten die Vertrags- und Versicherungsbedingungen der WERTGARANTIE SE  
Garantieverlängerung Plus: miele.de/125jahre-aktionsbedingungen. 

WOHNUNGSSUCHE wegen Eigenbedarfskündigung!! 
Aktiver Sänger im Männergesangverein Ottobeuren und 
Rentner sucht mit Ehefrau, Rentnerin und kleinem Hund 
(Mini-Malteser, 3,5 kg u. 9 Jahre), eine 3- bis 4-Zi.-Woh-
nung, ca. 85 - 90 m2, bezahlbar. Wünschenswert wäre Erd-
geschoss, barrierefrei, Aufzug. Keller sollte sein und Garage 
/ Stellplatz auch. Wir sind solvente Rentner, Nichtraucher, 
sauber, ordentlich und ruhig. (auch unser Hund) Wir würden 
uns auf Rückmeldungen sehr freuen unter 0176/46034199! 



“Vital mit Max”

*

*
*

*

ORGANO - Wasserbelebung!!

Vitalcheck
Gesundheitsberatung

Photovoltaik - Harmonisierung

Ihr Leitungswasser ein Genuss!!

Ihrer Anlage und das Umfeld!!

“Denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!”
Max Herz, 87724 Ottobeuren, Tel. 08332-790535Mozartstr. 6 c,

beständig individuell solide regional

Innenausbau

Sanierung

Trockenbau

Garten- und Landschaftsbau

Kernbohrungen

Entkernung & EntsorgungLe
is
tu

ng
en

www.allgaeuer-bestandsbau.de

BESTANDSBAU           • Zum Kälberboscha 3 • 87724 Ottobeuren
+49 (0) 83 32 / 796 777 - 0 • info@allgaeuer-bestandsbau.de

Jetzt auch Garten- &
Landschaftsbau

NEU

87634 Obergünzburg
Kapitän-Nauer-Str. 7

87724 Ottobeuren
Bahnhofstraße 27

87477 Sulzberg
Bahnhofstraße 2

www.schuh-dietrich.de

Marktsonntag, 28.04.24

großer
Sonderverkauf

im Zelt
am

ALLGÄUER GOLF & LANDCLUB OTTOBEUREN
www.aglc.de info@aglc.de 08332/92510

fb.com/
golfottobeuren

instagram.com/
golfclub_ottobeuren/

 

Firmenevents 

und Firmenkurse 

jederzeit 

individuell auf 

Anfrage

Golf für Alle!Golf für Alle!
Wochenend-Intensiv-KurseWochenend-Intensiv-Kurse  
über 7 Stunden für 99 € am

4./5. Mai 25./26. Mai 

8./9. Juni 20./30. Juni

Weitere Termine siehe homepage unter www.aglc.de

Abend-SchnupperkurseAbend-Schnupperkurse  
über 2 Stunden für 29 € am
31. Mai 28. Juni  

ALLGÄUER GOLF & LANDCLUB OTTOBEUREN
www.aglc.de info@aglc.de 08332/92510

fb.com/
golfottobeuren

instagram.com/
golfclub_ottobeuren/

 


